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Weihnachten 
eine Nummer 

kleiner?
Verwaiste Innenstädte, 

Leerstände und Kunden-
schwund waren die trauri-
gen Stichworte der vergange-
nen zwei Jahre. Kaum schien 
die Corona-Krise im Griff, 
folgte die Energiekrise. Ende 
nicht absehbar.  Zwar füllen 
sich die Innenstädte derzeit 
wieder mit Menschen – in 
erster Linie jedoch wegen 
der Weihnachtsmärkte. Die 
Städte sind wieder voll, die 
Geschäfte oft gähnend leer 
bei einer Inflationsrate von 

mehr als zehn 
Prozent. Vor-
sicht und Zu-
rückhaltung 
im vorweih-

nachtlichen 
Konsumverhal-

ten in Zeiten, in denen noch 
niemand genau weiß, was an 
zusätzlichen Energiekosten 
für die einzelnen Haushalte 
anfallen wird?

Wie sehen Sie das, liebe Le-
serinnen und Leser? Fällt 
Weihnachten bei Ihnen eine 
Nummer kleiner oder gar 
ganz aus? Schauen Sie ver-
mehrt nach Schnäppchen 
und haben bereits beim 
„Black Friday“ zugeschla-
gen? Oder liegen unter dem 
Christbaum gar Energie-Gut-
scheine?

 Schreiben Sie   bis Montag, 
28. November, per   E-Mail 
an    owlamsonntag@westfa-
len-blatt.de.    Name und  Ad-
resse nicht vergessen.

Ansturm auf die Tafeln: 
Ihre Spende hilft!

Liebe Leserinnen, liebe Le-
ser,

   die traditionelle Spenden-
Aktion des WESTFALEN-
BLATTes kommt in diesem 
Jahr den Tafeln in Ostwest -
falen-Lippe zu Gute.    Der  Lan-
desverband   hat uns berichtet, 
dass die 172 Tafeln in Nord-
rhein-Westfalen inzwischen 
regelmäßig etwa 500.000 
Menschen helfen. Das sind 
fast doppelt so viele wie noch 
zu Jahresbeginn.  Hilfe ist des-
halb mehr als willkommen. 

Mehr über die  Spendenaktion   
lesen Sie im Innenteil.

Um die Tafeln in OWL zu 
unterstützen, nutzen Sie bitte 

das Spendenkonto
DE 03 4306 0967 4061 

8358 00
Stichwort „Leserspende“ 

Advent, Advent...
kein Feuer brennt!

Tipps des Deutschen Feuerwehrverbandes

 Trockenes Tannengrün 
steht in kürzester Zeit in 
Flammen, der Rest des 
 Zimmers folgt rasch: Nur et-
wa fünf Minuten dauert es 
laut der Berliner Feuerwehr, 
bis ein unbemerkt brennen-
der Adventskranz den Rest 
des Raumes mit in Brand 
setzt.

Mit den richtigen Vor-
sichtsmaßnahmen aber 
kommt es nicht so weit - 
und um Brandschäden, 
Löschwasserreste und 
schmutzige Feuerwehrstie-
fel-Abdrücke muss man sich 
dann auch nicht kümmern.

Abstand ist die halbe 
Miete

Was nicht mit Feuer in Be-
rührung kommt, kann auch 
nicht brennen? Naja, fast. 
Abstand ist auf jeden Fall 
ein guter Rat. „Stellen Sie 
Kerzen nicht in der Nähe 
von brennbaren Gegenstän-
den wie in Papier verpack-
ten Geschenken oder nah an 
Vorhängen auf“, empfiehlt 
Silvia Oestreicher vom Deut-
schen Feuerwehrverband 
(DFV).- Baum, Kranz, Ge-
steck und Kerzenschmuck 
stehen also am besten je-
weils frei mit ordentlich 
Platz in alle Richtungen. Der 
Standort sollte so gewählt 
sein, dass die Kerzen auch 
beim Lüften sicher stehen.

Gutes Material vermei-
det Sorgen

Kerzen gehören immer in 
eine standfeste, nicht 
brennbare Halterung, rät 
der DFV. Eine feuersichere 
Unterlage unter dem Weih-
nachtsbaum oder eine gro-
ße Steingut- oder Keramik-
platte unter dem Advents-
kranz schützt vor Schäden 
durch herunterfallende Ker-
zen oder große Hitze.

Wer elektrisch beleuchtet, 
sollte auf geprüfte Qualität 
achten. Der DFV rät zu Prüf-
siegeln, die den VDE-Be-
stimmungen entsprechen. 
Das ist zum Beispiel das Zei-
chen VDE GS. Auch eine CE-
Kennzeichnung, eine Ge-
brauchsanleitung und 
Warnhinweise sollten vor-

alle Anwesenden aus dem 
Haus oder der Wohnung 
führen und danach über 
den Notruf 112 die Feuer-
wehr alarmieren.

Versicherungsschutz 
prüfen

Brandschäden   sind in den 
meisten Fällen versichert. 
Denn die Hausrat- und die 
Wohngebäudeversicherung 
kommen klassischerweise 
für Schäden auf, die durch 
einen Brand ver ursacht 
werden, erklärt der Bund 
der Versicherten (BdV). 
Auch Schäden durch Lösch-
wasser sind abgedeckt.   Gro-
be Fahrlässigkeit kann al-
lerdings den Versicherungs-
schutz kosten –  zum Beispiel 
wenn brennende Kerzen 
unbeaufsichtigt waren. 
Zwar ist die Anzahl der ge-
meldeten Brände in der Ad-
ventszeit laut dem Gesamt-
verband der Deutschen Ver-
sicherungswirtschaft (GDV) 
seit Jahren rückläufig, die 
Schadenssumme pro Brand 
steigt aber stetig an. Inso-
fern lohnt eine Überprüfung 
der Deckungssummen von 
Hausrat- und Wohngebäu-
deversicherung. avs

Ein brennender Adventskranz kann inner-
halb von fünf Minuten auf den gesamten 

Raum übergreifen, in dem er steht, und 
ihn l in Flammen setzen. Foto: avs   

handen sein. Wer im Kin-
derzimmer für Weihnachts-
stimmung sorgen will, wählt 
dafür besser Geräte mit ma-
ximal 24 Volt Betriebsspan-
nung oder mit Batteriebe-
trieb.

Unachtsamkeit führt ins 
Verderben

Nur mal schnell aus dem 
Zimmer gehen 
und etwas erledi-
gen? Eine schlech-
te Idee, wenn am 
Baum oder Ad-
ventskranz noch 
die Kerzen brennen. Auch 
Kinder lässt man mit offe-
nem Feuer besser nicht al-
leine. Solche Unachtsamkeit 
ist laut dem Feuerwehrver-
band die Brandursache 
Nummer eins. Zum achtsa-
men Umgang mit Feuer ge-
hört auch ein kindersiche-
rer Aufbewahrungsort für 
Feuerzeug und Streichhöl-
zer. Und auch wenn eine 
 elektrische Beleuchtung im 
Vergleich zu Kerzen als si-
cherer gilt, rät der Bran-
chenverband VDE auch hier 
zur Vorsicht. Zu lange sollte 
man Lichterketten nicht al-
leine lassen –  nachts trennt 

man sie besser vom Strom.

Rechtzeitige Warnung 
rettet Leben

In den meisten Mietwoh-
nungen hängen Rauchmel-
der schon an der Decke. 
Wer noch keine hat, ver-
schafft sich für wenig Geld 
eine echte Zeitreserve. Denn 
ein Rauchmelder über dem 

Weihnachtsbaum 
verringert laut 
dem DFV das Risi-
ko einer unerkann-
ten Brandausbrei-
tung enorm.

Löschgeräte griffbereit 
halten

Wenn alle Vorsorge nicht 
geholfen hat und der Baum 
brennt, hilft hoffentlich der 
Feuerlöscher oder ein Ei-
mer Wasser. Die Löschgerä-
te stellt man in gut erreich-
barer Entfernung von Baum 
oder Gesteck auf.

Wichtig ist: Heldentaten 
helfen niemandem. Silvia 
Oestreicher rät: „Versuchen 
Sie nur dann die Flammen 
zu löschen, wenn das ohne 
Eigengefährdung möglich 
ist.“ Sicherer ist: Die Tür 
zum Brandraum schließen, 

Heldentaten 
helfen 

 niemandem

Kaffeehauspop“ mit „1st Floor“
Warburg. Die Band „1st 

Floor“ spielt am Samstag, 26. 
November,  20 Uhr, im  Kultur-

forum. Sie präsentiert ihr 
 vielfältig-buntes Programm. 
Beginn ist um 20 Uhr.

Stöbern in
der Stadthalle
Warburg. Der letzte Floh-

markt in 2022 steht an: Am 
3. und 4. Dezember kann 
man in der Warburger Stadt-
halle noch einmal  trödeln, 
staunen und Geschenke ein-
kaufen. Diesmal steht die 
Veranstaltung ganz im Zei-
chen des bevorstehenden 
Weihnachtsfestes. Neben 
den Handarbeiten sind wei-
tere Schwerpunkte Trödel, 
Hausrat und Antiquitäten. In 
der Adventszeit werden an 
vielen Ständen Kinderspiel-
sachen, Hörspielkassetten 
und Bilderbücher angebo-
ten. Geöffnet ist der Floh-
markt   am Samstag und 
Sonntag jeweils ab 10 Uhr. 
Weitere Informationen  unter 
Telefon 0561/23235 oder im 
Internet unter www.floh-
markt-mit-herz.de.  

Obere Hilgenstock 30
kostenlose Parkplätze

barrierefrei

 0 56 41 / 74 03 88

WA R B U R G

„Alle Filme, Spielzeiten, Eintrittspreise & mehr per App 
oder online unter www.cineplex.de/warburg“.

Deutscher Film: 
Einfach mal was Schönes

Tägl. (auß. Mo.) 16.50 + 19.45 Uhr

Komfortkino: Nawalny
So. 17.00 Uhr

Action: Black Panther: 
Wakanda Forever

Täglich 19.25 Uhr (auß. Mo.), 
Sa. + So. 16.35 Uhr – 3D 

Do. + Fr. + Di. + Mi. a. 16.45 Uhr, 
Sa. + So. auch 15.00 Uhr

NEU/Familienfilm: Strange World
Täglich (auß. Mo.) 16.55 Uhr, 

Sa. + So. 14.45 Uhr – 3D 
Täglich (auß. Mo.) 19.45 Uhr – 2D

Komfortkino: Mrs. Harris 
und ein Kleid von Dior

Do. + Fr. + Di. + Mi. 19.40 Uhr, 
Sa. + So. 16.55 Uhr 

Komfortkino/Filmstudio: 
Rheingold

Sa. + So. + Di. + Mi. 19.35 Uhr

12 Monate, danach 44,90 €/Mon.
(24 Monate Mindestvertragslaufzeit)

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
in der Innenstadt: 13–18 Uhr
STIEFELAKTION: 13–17 Uhr

WINTERGENUSS IN WARBURG
11–18 Uhr Neustadtmarktplatz11–18 Uhr Neustadtmarktplatz4.12.224.12.22

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com
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Hohes C Saft
versch. Sorten,
1-l-Flasche zzgl. 0,25 Pfand nur

Weihenstephan
H-Milch
1,5 % oder 3,5 % Fett
1-l-Packung nur

Wagner Pizza
Die Backfrische
versch. Sorten
340 – 375-g-Packung nur

Pepsi
versch. Sorten
1,5-l-Flasche
zzgl. 0,25 Pfand nur

Funny-frisch
Chips
versch. Sorten
150-g-Beutel nur

Müller Joghurt
mit der Ecke
versch. Sorten
135 – 150-g-Becher nur

Barilla
Nudeln
versch. Sorten,
500-g-Packung nur

Rama
Brotaufstrich
400-g-Becher
 nur
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BesuchenSie unsereEisbahn

Schlittschuhspaß,Schlittschuhspaß,
Hüttenzauber und vieles mehrHüttenzauber und vieles mehr

21.11.22 - 30.12.22
MARKTPLATZMARK PLATZKTK

www.weihnachtsmarkt-holzminden.de
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Pawel Popolski ist ein 
Mann mit vielen Talenten. 

Foto: Stephan Pick

„Wahnsinn geht weiter“
Lemgo.  Auch 2023 kommt 

die beste Wolfgang Petry-
Party zurück – mit großer 
Band, Tänzern und Solisten 
gastiert die „Wahnsinn – Die 
Show“ am Sonntag, 29. Ok-
tober, in der Phoenix Contact 
Arena in Lemgo. Das Publi-

kum kann sich auf jede Men-
ge Wolfgang Petry-Hits und 
eine Zeitreise freuen, die be-
wegende Momente, unter-
haltsame Geschichten und 
persönliche Anekdoten aus 
Petris Karriere nochmals 
aufleben lässt. Ein eigens auf 

die Produktion abgestimm-
tes Bühnendesign sorgt im 
Zusammenspiel mit einer 
akzentuierten und reich an 
Special-Effects ausgestatte-
ten Lightshow für beste 
Unterhaltung. Nochmal fei-
ern, als gäbe es kein Morgen. 

Es heulen die Motoren
„Flic Flac“ ruft zur achten X-Mas-Show in Bielefeld 

Bielefeld. Ho, Ho, Ho! 
Wenn „Flic Flac“ zu seiner 
für viele schon traditionellen 
X-Mas-Show ruft, rieselt der 
Schnee laut und die Glocken 
klingen hart. Denn der Weih-
nachtssound im schwarz-
gelben Zelt in Bielefeld be-
steht aus heulenden Moto-
ren, wummernden Bässen 
und donnerndem Applaus. 

Von Dienstag, 20. Dezem-
ber, bis Sonntag, 8. Januar, 
heißt es an der Radrennbahn 
an der Heeper Straße 301 
täglich wieder Showtime für 
Deutschlands größten Ver-
anstalter für Action- und Ak-
robatikshows. Es gibt auch 
leise, besinnliche, heitere 
Momente, aber nie ohne eine 
Überdosis Adrenalin.

„Wir haben uns wieder ei-
niges einfallen lassen, um 
unseren Zuschauern eine 
spektakuläre, emotionale 
und auch witzige Show zu 
präsentieren“, versichert La-
rissa Kastein, Künstlerische 
Leiterin und Direktorin von 
„Flic Flac“ und fügt hinzu: 
„Wir lassen es so richtig kra-
chen und keinen Effekt aus.“

Die Acht, die lacht. Deswe-
gen sorgen mit El Tipo und 
Camilo gleich zwei Topcome-
dians in der achten X-Mas-
Show in Bielefeld mit gren-
zenlosem Humor und einer 
folgenschweren Überra-
schung für die ganz großen 
Lacher.

„Mit dem Todesrad und 
unseren „Mad Flying Bikes“ 
konnten wir dieses Jahr zwei 
echte „Flic Flac“-Klassiker 
wieder nach Bielefeld ho-
len“, freut sich Larissa Kas-
tein.

Auch sonst sei viel los auf 
der Weihnachtsbühne:  Fa-
brizio Rosselli lasse unter 

anderem die Becher fliegen, 
das Duo „Leosvel und Dios-
mani“ halte allen die Stange 
und die Jungs von „Tramp-
wall“ gingen die Wände 
hoch.

Mit bezaubernd schönen 
Moves in luftiger Höhe faszi-
niert Tjaša Dobravec die Zu-
schauer und Magus Utopia 

entführt alle in seine ma-
gisch bizarre Unterwelt aus 
Steampunk und Gothic, um 
nur einige zu nennen.

„In unseren X-Mas-Shows 
kommt die Gänsehaut nicht 
vom Frieren“, verspricht La-
rissa Kastein und meint da-
mit nicht, dass die Zelte be-
heizt sind.

In allerbester Bierlaune 
 Dittsche geht im Herbst 2023 erneut auf „Chefvisite“. In 
Bademantel und Schumiletten steht Olli Dittrich in seiner 
Paraderolle am Montag, 30. Oktober, in der Stadthalle 
Bielefeld auf der Bühne und philosophiert wortreich und 
unbekümmert über das aktuelle Weltgeschehen genauso 
wie über die Tücken des Alltags. Natürlich in allerbester 
Bierlaune (»Das perlt!«) und nicht ohne seine Meinung und 
„Weltideen“. Foto: Beba F. Lindhorst

Ella Endlich hatte bereits 
als Teeniestar Junia Erfol-
ge. Foto: Philipp Rathmer

Seit mehr als drei Jahrzehnten zeigen die 
Showproduktionen von „Flic Flac“ (hier 
„Mad Flying Bikes“) stets Innovatives und 

Neues – ganz ohne Konventionen, unter-
strichen durch aufwendige Sound- und 
Lichtinstallationen.         Foto: Flic Flac

Ella Endlich 
schwimmt
 sich frei

Paderborn. Ella Endlich 
geht 2023 mit ihrem neuen 
Album „Sternschwimmer“ 
auf gleichnamige Tour. Am 
Samstag, 29. April, gastiert 
die 38-jährige Sängerin in 
der Paderhalle in Paderborn.

»Die Zeit ist reif.« Das sagt 
Ella Endlich in Bezug auf ihr 
Album »Sternschwimmer«. 
Schon die gleichnamige 
Single kündigt frischen Wind 
an. Das ist die positive Bot-
schaft, die in jeder Faser die-
ses Albums steckt. Und in 
der Tat ging es nach zwei 
Jahren vieler Entbehrungen 
auch in ihrem Leben um das 
Abstreifen der Ohnmacht, 
um das Warum und um das 
Trotzdem.

Der musikalische Reifepro-
zess ist deutlich spürbar.  
Urbane Beats und sphäri-
sches Sounddesign geben 
»Sternschwimmer« einen 
Rahmen, worin sich Ella 
Endlichs Stimme auf unver-
wechselbare Art und Weise 
mit ihren autobiografischen 
Texten einbettet. Denn  die 
Sängerin verfasst mittlerwei-
le ihre eigenen Texte.

„Der Putz von
der Decke trommeln“
In der Popolski-Show 

,,Nach der Strich und der Fa-
den“ präsentiert Pawel Po-
polski (Achim Hagemann) 
die schönsten Wodkalieder 
der Musikgeschichte und 
,,nagelt sich mit der gesamte 
Publikum schön einen hinter 
der Schrankwand“: am 
Samstag, 4. Februar,  Stadt-
halle Höxter; am Freitag, 21. 
April, Lokschuppen Biele-
feld; und am Donnerstag, 28. 
September, Cultura in Riet-
berg. Mit Hilfe der polni-
schen Software Skypek wer-
den weitere Popolski-Famili-
enmitglieder aus dem Plat-
tenbau in die Show geschal-
tet. Pawel Popolski trommelt 
wie immer „der Putz von der 
Decke“ und das  „nach der 
Strich und der Faden“. 

Infos und 
Karten

► Informationen und den 
Ticket-Verkauf  finden Sie 
auf der Internet-Seite des 
WESTFALEN-BLATTES: 
www.westfalen-blatt.de/
shop/tickets

 Musik und mehr
Empfehlenswert: Bücher rund um Rock- und Pop-Kultur

kanin an einer Universität  
war. In seiner Autobiografie 
schildert Graffin, wie   er als 
Kind oft mit seinem über -
intellektualisierten Eltern-
haus gehadert hat und wie er 
schließlich Punk und erfolg-
reicher Musiker wurde –  und  
nebenbei auch akademisch 
reüssierte. Warum das alles  
gar nicht so einfach war: 
Graffin erzählt‘s. 

Greg Graffin, „Punk Para-
doxon. Eine Autobiografie“,  
416 Seiten, 29 Euro, Hanni-
bal  

Taktgeber im 
Hintergrund 

■ Dem im  August 2021 ver-
storbenen „Rolling Sto-
nes“-Schlagzeuger Charlie 
Watts hat der renommierte 
britische (Musik-)Journalist 
Paul Sexton eine Biographie 
gewidmet. Er porträtiert den 
stoischen Taktgeber im Hin-
tergrund  der Rock-Dinos als 
einen Promi der  unfreiwilli-
gen Art, der das Rampenlicht 
eher gescheut hat: ein fein-
sinniger, humorvoller, etwas 
zwanghafter Familien-
mensch, der seinen Reich-
tum genoss, dabei aber auch 
seine Freunde gern großzü-
gig beschenkte. Ein Mann 
der Widersprüche: ein  (Oldti-
mer-)Auto-Sammler, der kei-
nen Führerschein hatte, ein 
Besitzer und – zusammen 
mit seiner Frau Shirley –  
Züchter hochwertiger Pfer-
de, der nicht ritt, und ein  

 Die Röhre
 zu den Rockriffs

■ AC/DC-Rockröhre, Schie-
bermützenträger, Autonarr: 
ein paar der Dinge,  die man 
vielleicht über   Brian John-
son weiß. In seiner Autobio-
grafie beleuchtet der gebürti-
ge Nordengländer aber auch 
eher unbekannte Details aus 
seinem Privatleben, das die 
ersten drei Jahrzehnte lang 
erstaunlich normal verlief, 
bis er 1980 ein  Angebot zum 
Vorsingen bei der australi-

schen 
Rockband 
AC/DC er-
hielt, die 
einen 
Nachfolger 
für ihren  
kurz davor 
verstorbe-
nen Sänger 
Bon Scott 

suchte. Zwar hatte  Johnson  
schon zuvor mit „Geordie“ 
professionell Musik ge-
macht, aber vorher und zwi-
schendurch auch ganz un-
künstlerisch sein Geld ver-
dient: als Technischer Zeich-
ner, Autoglasmonteur und  in 
seiner eigenen Autowerk-
statt  zum Einbau von Vinyl-
dächern. Außerdem war er 
bereits mit Mitte 20 verhei-
rateter zweifacher  Vater. Die 
Ehe ging in die Brüche, sein 
ausgeprägtes Gefühl für Bo-
denhaftung behielt er  jedoch 
auch als Star.

Brian Johnson,  »Die Leben 
des  Brian. Die Autobiogra-

phie«, 432 Seiten, 25 Euro, 
Heyne

Sir Elton Johns
Songs im Fokus  

■ Sir Elton  John, in diesem 
Jahr 75 geworden, kann auf 
eine mehr als ein halbes  
Jahrhundert  währende Kar-
riere als Musiker mit mehr 
als 300 Millionen verkauften 
Tonträgern zurückblicken.  
Ein begnadeter Piano-Man,   
Komponist, Live-Performer 
und Entertainer sowie  Para-
diesvogel der Popmusik, des-
sen musikalische Bandbreite  
stets wesentlich größer  war, 
als es seine fast unzähligen 
Hits erahnen lassen.   Der 
neueste Band der  in der  Edi-
tion Delius erscheinenden 
Buchreihe „Alle Songs“ be-
leuchtet  nun  faktenreich El-
ton Johns musikalisches 
Schaffen: Album für Album 
und Song für Song – mitsamt 
den anekdotischen Begeben-
heiten rund um   deren Ent-
stehung und Einspielung, 
angefangen bei seiner 1969 
veröffentlichten Single „Lady 
Samantha“ bis zu seinem    Al-
bum „The lockdown ses-
sions“ (2021).  Und die Optik 
des dicken Wälzers    kommt  

so   opulent 
gestaltet 
daher wie 
die Arran-
gements ei-
niger  der 
besten 
Songs von 
Elton  John. 
Für die 

Liedtexte  spannte er in der 
Regel lieber Leute ein, die er 
in dieser  Hinsicht für  kompe-
tenter hielt als sich selbst: 
zum Beispiel seinen langjäh-
rigen Songwriter-Partner 
Bernie Taupin, dem berech-
tigterweise auch ein mehr-
seitiges Por trät  im Buch ge-
widmet wird.

Olivier Roubin, Romuald 
Ollivier, „Elton John – Alle 
Songs. Die Geschichten hin-
ter den Tracks“, 608 Seiten, 
69,90 Euro, Delius Klasing

Wie Bono
sich sieht

■ Der „U2“-Sänger Bono hat 
die 40 Kapitel seiner Auto-
biografie „Surrender“ je-
weils mit dem Titel eines 
Songs überschrieben: ganz 
der alte Selbstvermarkter 
natürlich allesamt Lieder  der 
Band, deren Frontmann er 
seit mehr als 40 Jahren  ist. 
Kein Zweifel: Paul David 
Hewson, unter diesem Na-
men wurde 
er in Dublin 
geboren, 
kann gut in 
eigener Sa-
che trom-
meln, aber 
er stellt sei-
ne Elo-
quenz und 
Prominenz 
auch gern in den Dienst der 
ein oder anderen guten Sa-
che (Kampf gegen Aids und 
Armut etc.). Aktivitäten, um 
die es neben  Musik, Band, 
Familie,  Glauben und  Über-

zeugungen ebenfalls  in sei-
nem Buch geht. Bono neigt 
in Kunst und Leben biswei-
len zum Pathos, konterka-
riert diesen Wesenszug in 
seinem Buch jedoch erfreuli-
cherweise durch Selbstiro-
nie. Besonders die Schilde-
rung seiner jungen Jahre, 
die nicht zuletzt wegen des 
frühen Tods seiner Mutter – 
Bono war damals erst 14 – 
nicht immer einfach waren, 
weiß zu  überzeugen.   

Bono, „Surrender. 40 
Songs, eine Geschichte“, 696 
Seiten, 32 Euro, Droemer HC

Was die
 Anderen  singen         

■ “Die Philosophie des mo-
dernen Songs“ – so steif-aka-
demisch ist das  frisch veröf-
fentlichte  Buch von  Songwri-
ter-Legende und Literatur-
Nobelpreisträger Bob Dylan 
betitelt. Der Inhalt: vom Stil 
her ganz anders. Denn er 
stellt  66 Songs anderer 
Künstler vor, die ihn offen-
bar beeindruckt haben – und 
er macht das nicht wie ein zu 
verkopfter Musikwissen-
schaftler, sondern Dylan-
like: wild-assoziativ, poetisch 
und  bisweilen  widersprüch-
lich wirkend, sehr emotio-
nal, gelegentlich auch etwas 
analytischer. Er erleichtert 
es den Lesern nicht immer, 
ihm gedanklich zu folgen.  Es 
geht um Songs, die von 
Rock‘n‘Rollern wie Elvis 
Presley und Little Richard 
gesungen wurden, von En-
tertainer-Ikonen wie Frank 

Sinatra, 
aber auch 
von Song-
writer-Kol-
legen wie 
Warren Ze-
von, Way-
lon Jen-
nings   und 

Jackson Browne. Liedgut 
von  Neil Young, Leonard Co-
hen, Randy Newman und Jo-
ni Mitchell sucht man ver-
geblich. Überhaupt die Frau-
en: unterrepräsentiert!   Ein 
gelegentlich sperriges, aber  
sehr  interessantes Buch, an-
sprechend aufgemacht: eine 
lohnenswerte Lektüre  – trotz  
Schwächen. Moderne  
Songs?  Eher antiquarische...

Bob Dylan, „Die Philoso-
phie des modernen Songs“, 
352 Seiten, 35  Euro, C.H. 
Beck

Musiker und
Wissenschaftler

■ Greg Graffin führt ein Dop-
pelleben: Er ist einerseits 
Sänger der unverwüstlichen 
US-Punkband „Bad Religion“ 
und andererseits promovier-
ter (Evolutions-)Biologe und 
Universitätsdozent. Letzte-
res wirkt nicht ganz so er-
staunlich, 
wenn man 
sich ver-
gegenwär-
tigt, dass 
sein Vater 
Englisch-
Professor  
und seine 
Mutter De-

Jazzer, der hauptberuflich in 
einer Rockband gelandet ist, 
vielleicht tragikomischerwei-
se sogar in der größten der 
Welt. Das Buch  stützt sich 
auf zahlreiche Quellen, die 
Watts sehr nahe standen: 
unter  anderem  seine Tochter 
Seraphina und  Enkelin 
Charlotte, aber auch zahlrei-
che Personen aus dem „Sto-
nes“-Universum. Konse-
quenterweise haben die 
Bandmitstreiter Keith Ri-
chards und Mick Jagger – ein 
jeder für sich – liebevolle 
Vorworte beigesteuert. Und 
wo Letzterer auf Tour für sei-
ne Bettgeschichten bekannt 
war, fertigte Kollege Watts 
lieber von  jedem Bett  des je-
weiligen Hotelzimmers, in 
dem er seit 1967 übernach-
tet hatte, eine Zeichnung  an. 
Ein Mann der Kontinuität  – 
auch was die Ehe mit seiner 

Frau Shir-
ley betraf, 
mit der er 
seit 1964 
verheiratet 
war. Nur 
mit den 
„Steinen“ 
war er län-
ger verban-
delt... 

Paul Sexton, „Charlie‘s 
good tonight. Die autorisier-
te Biographie von Charlie 
Watts. Sein Leben und die 
Zeit mit den Rolling Stones“, 
384 Seiten, 24,99   Euro, Ull-
stein  Extra

 Klaus Gosmann
 k.gosmann@

 westfalen-blatt.de
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Autor entziffert
175 Jahre alte Briefe 

Buch „Forst und Frevel“ ist erschienen 

■ Von Silvia Schonheim

Bühne.  „Forst und Frevel“ 
heißt das neue Buch von 
Prof. Dr. mult. Kurt Guss. Es 
geht um die Försterei zu 
Bühne, um Holzdiebstahl 
und Wilderei vor etwa 175 
Jahren. „Das Buch hat eine 
unerwartete Aktualität, da 
Holzdiebstähle in Zeiten 
knapper Energie wieder 
häufiger werden“, meint der 
Autor.

Prof. Dr. mult. Kurt Guss, 
Präsident der Ostwestfalen-
Akademie in Bühne, ist im 
Besitz von Originalbriefen, 
die von der Spiegelschen 
Forstverwaltung in Halber-
stadt vor etwa 175 Jahren 
an den Revierförster Gund-
lach in Bühne geschrieben 
wurden.

„Sie wurden in der deut-
schen Kurrentschrift abge-
fasst, die noch älter als die 
Sütterlinschrift ist“, berich-
tet der Professor für Psycho-
logie und Soziologie, Doktor 
der Philosophie, Doktor der 
Erziehungswissenschaft so-
wie Doktor der Rechtswis-
senschaft.

Kurt Guss hat die Brief -
dokumente in mühseliger 
Kleinarbeit transkribiert. 
Die 32 Originalbriefe stam-
men aus den Jahren 1847 
bis 1850.

„Diese Sammlung ist eine 

Art Guckloch, durch das 
man die Menschen und ihre 
Not in Zeit der deutschen 
Revolution von 1848 sehen 
kann“, sagt der Bühner. Das 
168 Seiten starke Buch ist 
mit alten Postkarten und an-
deren seltenen Bilddoku-
menten illustriert, die dem 
Leser die Ortschaft Bühne 
von damals und von heute 
näher bringen soll.

Die Briefe seien vor drei 
Jahrzehnten aus dem Müll 
gerettet worden: „Mein 
Freund Werner Schaller aus 
Willebadessen hat sie bei 
einer Entsorgungsaktion 
aus dem Abfall geholt und 
sorgfältig aufbewahrt.“ 
2018 sollten sie dorthin zu-
rückkehren, wo sie herge-
kommen waren – nach Büh-
ne. „Werner Schaller gab 
mir die historischen Doku-
mente mit der Bitte, sie ge-
nauer anzuschauen und der 
Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen“, berichtet Guss.

Um diesem Wunsch nach-
zukommen, musste er sich 
die Kurrentschrift aneignen. 
Das sei nicht so einfach ge-
wesen. Zwei Jahre habe er 
benötigt, um die Briefe zu 
verstehen. „Nachdem ich 
aber erstmal angefangen 
hatte, hat mich diese Detek-
tivarbeit begeistert. Und am 
Ende fiel es mir ja auch 
leichter.“

halten, dass wir der armen 
Einwohnerschaft von Büh-
ne, Muddenhagen und Man-
rode etwas Reisigholz zum 
ermäßigten Preis aus dem 
Grund verkaufen, um dem 
Frevel soviel es irgend mög-
lich vorzubeugen, so soll die 
Genehmigung hiermit erteilt 
sein. Es bezieht sich diese 
Vergünstigung jedoch nur 
auf die wirklich armen und 
bedürftigen Einwohner“ 
(Brief vom 23. November 
1847).

Kurt Guss hat die Ge-
schehnisse der damaligen 
Zeit aus psychologischer 
und aus juristischer Sicht 
kommentiert. Er könne in 
den „Holzfreveln“ keine 
„kriminelle Energie“ erken-
nen. Er hoffe, dass „Men-
schen in Zukunft nicht dafür 
bestraft werden, dass sie es 
zu Hause warm haben 
möchten. 

Es kommen im Text große 
Namen der Zeit zu Wort wie 
Annette von Droste-Hüls-
hoff, Karl Immermann und 
der Jagdklassiker Karl Emil 
Diezel.

Der Leser erfährt in dem 
Buch außerdem Interessan-
tes über den Desenberg, 
über das Adelsgeschlecht 
der von Spiegel, über Bor-
gentreich, Warburg und 
Bühne, über den Jüdischen 
Friedhof, über die Villa Ro-

thenburg, über die Klus, 
über den Einsiedlerpastor 
Hermann Aufenanger, über 
die Grenzsteine von Bühne, 
über die Domstadt Halber-
stadt, über Forstwirtschaft 
und natürlich über die Jagd.

Auf dem Schmucketikett 
des Buches mit dem Desen-
berg als Hintergrund ist zu 
lesen, Kurt Guss habe sein 
neues Buch „Den braven 
Bühner Bürgern, Förstern, 
Jägern und Freunden der 
Natur von Herzen gewid-
met.“ Das Buch hat ein um-
fangreiches Namenregister 
– und manch einer der heute 
lebenden Bürger wird sei-
nen Namen dort wiederfin-
den.

Am Freitag, 25. Novem-
ber, findet in dem Bühner 
„Bürger-Treff“ eine Lesung 
mit dem Herausgeber statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr.

Erhältlich ist das Buch 
„Forst und Frevel – die Förs-
terei zu Bühne in Westfalen 
in historischen Dokumenten 
aus den Jahren 1847 bis 
1850“ zum Preis von 38 
Euro bei der Ostwestfalen-
Akademie in Bühne, Am 
Hexenteich 17, E-Mail  kurt-
guss@t-online.de, Telefon 
0160/95266656. Auch die 
gerahmten Originaldoku-
mente samt ihrer Transkrip-
tion werden zum Kauf ange-
boten.

Die Dokumente wurden 
von der Forstverwaltung 
des Domherrn Werner von 
Spiegel in Halberstadt er-
stellt. In den Briefen geht es 
um den Forstbetrieb, um 
Holzdiebstahl („Holzfrevel“) 
und um Wilderei („Wildfre-
vel“). Um dem Holzdiebstahl 
vorzubeugen, bekommt der 
Bühner Revierförster Gund-
lach folgende Weisung: 
„Wenn Sie es für nützlich 

Die Originalbriefe, die vor 
etwa 175 Jahren an den 
Revierförster Gundlach in 
Bühne geschrieben wur-
den, sind in der deutschen 
Kurrentschrift verfasst.  

Foto: Silvia Schonheim

„Forst und Frevel“ heißt das neue Buch von Prof. Dr. mult. Kurt Guss. 
Darin geht es um die Försterei zu Bühne, um Holzdiebstahl und Wilderei. 

Historische Briefe aus den Jahren 1847 bis 1850 bilden die Grundlage 
für das Buch. Foto: Silvia Schonheim
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Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg, den 26. November 2022

Bekanntmachung gemäß  2 Abs. 1 Satz 2 BauGB i.V.m. § 13a Abs. 3 Satz 
1 Nr. 1 und 2 entsprechend § 13a Abs. 3 Satz 2 BauGB und § 13b BauGB
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses mit gleichzeitiger förmli-
cher Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 13a Abs. 1, 3 BauGB
hier: Öffentliche Auslegung gem. §§ 3 Abs. 2, 4a Abs. 4 Satz 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) vom 05.12.2022 bis einschließlich 13.01.2023
- Beschleunigtes Verfahren -
Bebauungsplan Scherfede Nr. 26 „Zum Kuhmarkt“
Das Plangebiet befi ndet sich im Nordwesten der Ortschaft Scherfede unmit-
telbar südlich der Straße Zum Kuhmarkt. Der 2.475 m² große Geltungsbereich 
des Bebauungsplans ist Teil der Gemarkung Scherfede Flur 9 mit dem Flur-
stück 443 und ergibt sich aus dem Übersichtsplan, der keine Planaussagen 
enthält.

Um die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen zu schaffen, damit der oben 
beschriebene Bereich möglichst kurzfristig einer geordneten städtebaulichen 
Entwicklung zugeführt werden kann, hat der Rat der Hansestadt Warburg in 
seiner öffentlichen Sitzung am 10.05.2022 gem. § 2 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen, den Bebauungsplan Nr. 26 in der Ortschaft Scherfede aufzustellen.
Ziel der Planung ist es, zusätzlichen, dringend benötigten Wohnraum zur Verfü-
gung zu stellen. Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen Wohnnutzun-
gen, die sich an im Zusammenhang bebaute Ortsteile anschließen, ermöglicht 
werden. 
Der Bebauungsplan Nr. 26 in Scherfede wird gem. § 13b BauGB im beschleu-
nigten Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufgestellt.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung liegt bei der Stadtverwal-
tung der Hansestadt Warburg, Bahnhofstraße 28, 3. Etage, Raum 309, vom 
05.12.2022 bis einschließlich 13.01.2023, während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten, Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.30 Uhr sowie Montag bis Donners-
tag von 14.00 bis 16.00 Uhr, öffentlich aus. Während der Auslegungsfrist kann 
sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung informieren. 
Stellungnahmen können während der genannten Frist abgegeben werden. 
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können bei der Beschlussfas-
sung über die Satzung unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit der Satzung nicht von Bedeutung ist (§ 4a Abs. 6 BauGB).
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung ist auch im Internet un-
ter der Adresse www.warburg.de, Bauen & Wirtschaft, Bauen und Stadt-
planung: Stadtplanung und Immobilien, Bebauungspläne zu fi nden und unter 
www.bauleitplanung.nrw.de zugänglich.
Warburg, den 21.11.2022   
   Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf 

UNSERE NÄCHSTEN EVENTS

02.12. Open Distilling ab 14 Uhr - Glüh Gin & Essen

18.12. Weihnachtsfest Ginkirche - Glüh Gin & Essen

06.01.23 Neujahrs Distilling ab 14 Uhr - Glüh Gin & Essen

Ginkirche Haueda
Am Berge 1 I 34396 Liebenau

� 05676 - 3719829
WWW.ST-ALBERTS.COM 
EVENTS@ALBERTS.COM
MEHR INFOS AUF UNSERER WEBSITE

Unser Geschenke-Shop

ist jeden Samstag (bis 24.12.)

von 10 bis 14 Uhr geöffnet

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Amtl. Bekanntmachungen
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Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste 
oder eine der kommenden 
Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
teurin Alice Koch hilft Ih-
nen bei der Berichterstat-
tung gerne weiter. Sie ist  zu 
erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige 
im DESENBERG BOTEN 
schalten? Unsere  Anzei-
genberater  Nicole Bartol-
les und Michaela Wulf ge-
ben Ihnen gerne weitere 
Auskünfte.

05641/760419
05641/760425

anzeigen-warburg@
 westfalen-blatt.de

Alle Ausgaben
 auch digital als

App und im Netz – mehr unter
  www.owl-am-sonntag.de 
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Lesung mit 
Lars Cohrs

Borgentreich. Die Orgel-
stadt Borgentreich plant 
nach dem großen Zuspruch 
in den vergangenen Jahren 
erneut eine Lesung mit 
 Radiomoderator Lars Cohrs. 
Die Weihnachtslesung findet 
am Samstag, 10. Dezember, 
von 18 Uhr an in der Aula 
der Sekundarschule Bor-
gentreich statt. Einlass ist 
von 17.30 Uhr an. Die Le-
sung trägt den Titel „Vom 
Himmel hoch, da kommt ES 
her“. Eine Anmeldung zu 
dieser Veranstaltung sei 
nicht notwendig, heißt es in 
der Ankündigung der Stadt 
Borgentreich.

Trauercafé bei 
der Caritas

Warburg. Das Trauercafé 
der Hospizbewegung War-
burg öffnet am Sonntag, 27. 
November, in der Zeit von 
15.30 bis 17.30 Uhr und im-
mer am letzten Sonntag im 
Monat in den Räumen der 
Caritas, Sternstraße 39. Alle, 
die sich von diesem Angebot 
angesprochen fühlen, sind 
eingeladen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Rück-
fragen sind möglich unter 
Telefon 0171/9577558.

Kolping 
sammelt 

wieder Schuhe
Borgentreich. Die Kol-

pingsfamilie Borgentreich 
sammelt wieder Schuhe, 
Handys, Brillen und Brief-
marken. Zum diesjährigen 
Kolpinggedenktag findet die 
siebte bundesweite Schuh-
sammelaktion „Mein Schuh 
tut gut“ zugunsten der Inter-
nationalen Adolph-Kolping-
Stiftung statt, an der sich 
auch die Kolpingsfamilie 
Borgentreich beteiligt. 

Fast jeder hat zu Hause 
Schuhe, die nicht mehr ge-
tragen werden. Jetzt sei der 
richtige Zeitpunkt, diese 
Schuhe zu spenden und da-
mit etwas Gutes zu tun, 
schreibt die Kolpingsfamilie 
Borgentreich. Am zweiten 
Adventswochenende werden 
gebrauchte, gut erhaltene 
Schuhe gesammelt. Die 
Schuhe können am Samstag, 
3. Dezember, oder am Sonn-
tag, 4. Dezember, in die in 
der katholischen Kirche be-
reitgestellten Kartons gelegt 
werden. Da die Schuhe noch 
weitergetragen werden sol-
len, ist es wichtig, dass sie 
paarweise verbunden und 
nicht beschädigt oder ver-
schmutzt sind. 

Nach Abschluss der Aktion 
werden die gesammelten 
Schuhe in Sortierwerken der 
Kolping Recycling GmbH 
sortiert und vermarktet. Der 
Erlös der bundesweiten Ak-
tion kommt der Internatio-
nalen Adolph-Kolping-Stif-
tung zugute. Ziel der Stiftung 
ist die Förderung von Be-
rufsbildungszentren, von Ju-
gendaustausch und interna-
tionalen Begegnungen, So-
zialprojekten und religiöser 
Bildung. 

Des Weiteren sammelt die 
Kolpingsfamilie auch wieder 
alte Brillen, Briefmarken 
und Handys. Auch für diese 
Aktion stehen entsprechen-
de Kartons in der Kirche be-
reit. 

erzähler lauschen. Der Dase-
burger Musikverein wird bei 
Einbruch der Dunkelheit 

Weihnachtslieder spielen, 
bevor die Hütten um 18 Uhr 
ihre Türen schließen.

Der „Regionale Wintergenuss“ war zuletzt 2019 in War-
burg ein Besuchermagnet. Foto: Jürgen Vahle

SV Germania 
verkauft 

Christbäume
Eissen. Der SV Germania 

Eissen lädt für Samstag, 10. 
Dezember, alle Interessier-
ten zum   Weihnachtsbaum-
verkauf auf die Hibbeke-
Kampfbahn ein. Von 9.30 
Uhr an bis zum Einbruch der 
Dunkelheit gegen 16 Uhr 
kann dort   nach dem schöns-
ten Baum  gestöbert werden.

Wer einen passenden 
Christbaum gefunden hat, 
muss nicht mit dem sperri-
gen Baum nach Hause laufen 
oder fahren. Denn der Sport-
verein bietet innerhalb von 
Eissen auch einen Liefer-
dienst an. An einem der fol-
genden Tage bringen Vor-
standsmitglieder den Baum 
bis vor die Tür. Somit kön-
nen Besucher nach dem 
Baumkauf noch bei Glüh-
wein und Bratwurst in vor-
weihnachtlicher Atmosphä-
re verweilen. Der Erlös 
kommt der Sport- und Ju-
gendabteilung des Vereins 
zu Gute. Spezielle Baum-
wünsche können   bis zum 2. 
Dezember bei Marius Röhl 
(m.roehl@sv-eissen.de oder 
persönlich) genannt werden.

Preisschießen 
der Schützen
Herlinghausen. Die 

Schießabteilung im Schüt-
zenverein Herlinghausen 
gibt die Schießtermine für 
das Preisschießen 2022/ 
2023 bekannt. Geschossen 
wird am Freitag, 6. Januar, 
am Freitag, 13. Januar, so-
wie am Samstag, 28. Januar. 
Das Schießen auf der Schieß-
anlage in der Herlingi-Halle 
beginnt jeweils um 19 Uhr. 
Vorab findet für die Teilneh-
mer am Samstag, 26. No-
vember, von 19 Uhr an ein 
Übungsschießen statt. Die 
Frauenkompanie wird am 
Samstag, 21. Januar, die 
beste Schützin ausschießen. 
Am Samstag, 28. Januar, ist 
Abschluss des Preisschie-
ßens mit dem Stechen und 
der Siegerehrung.

„Wintergenuss“
 auf dem Neustadtmarkt

Warburg.  Nach drei Jah-
ren Corona-Zwangspause 
wird es am Sonntag, 4. 
 Dezember, von  11 Uhr an auf 
dem Warburger Neustadt-
Marktplatz wieder einen 
„Wintergenuss“ geben, der 
zuletzt 2019 zu einem Besu-
chermagneten wurde. Die 
Neuauflage des kleinen  ein-
tägigen Weihnachtsmarktes 
hat die   Warburger Hanse  an-
gekündigt.  

Bekannt ist schon jetzt, 
dass 15 Weihnachtsmarkt-
hütten in einem weiten Rund 
auf dem Neustadtmarkt auf-
gebaut werden. Schwer-
punkt der Angebote: gutes 
Essen – warm oder kalt, süß 
oder herzhaft – und Trinken 
für Groß und Klein, vielerlei 
Freuden zu Weihnachten, 
Gestricktes, Genähtes oder 
Gebasteltes. Während sich 
die Großen die Hände am 
Glühwein wärmen, können 
die Kleinen einem Märchen-

Der „Wintergenuss“ am 4. 
Dezember ist auch Auftakt 
für die beliebte Stiefelaktion 
der Warburger Hanse. Die 
Kinder können ihre Stiefel 
an diesem Tag in der Zeit 
zwischen 13 und 17 Uhr in 
einer der Hütten abgeben. 
„Der Nikolaus nimmt sie per-
sönlich entgegen und wird 
alle Stiefel in der folgenden 
Woche in den Geschäften der 
Hauptstraße (bis zum Ende 
des Paderborner Tores) ver-
teilen“, teilt die Werbege-
meinschaft mit. 

Ab dem 8. Dezember wer-
den die gefüllten Stiefel in 
den Geschäften ausgestellt 
und können dort abgeholt 
werden.

  Eine Liste,  die Kindern und 
Eltern bei der Suche helfen 
soll, liegt dann in den folgen-
den Tagen bei Optik Becker 
(Hauptstraße 47) sowie im 
Schuhhaus Sprenger (Haupt-
straße 29) aus.

Weihnachtsmarkt ist Auftakt für Stiefelaktion

Fotopunkt am   Schwalbenschwanz
Skulptur begrüßt Gäste am Warburger Desenberg  

Aus diesem Grund habe die 
untere Naturschutzbehörde 
(UNB) die Genehmigung für 
die Installation gegeben. Zu-
dem sei die Kulisse genau an 
diesem Punkt nahezu per-
fekt: Stelle man sich zwi-
schen die Flügel, erscheine 
der Desenberg samt seiner 
Burgruine erhaben im Bild-
hintergrund. „Der Parkplatz 
wäre als Ort beliebig gewe-
sen – aber dieser Punkt hier, 
der ist spannend“, resümiert 
Hans Kordes, der die stäh-
lernen Flügel geschaffen und 
am Berghang befestigt hat.

Zur technischen Klarstel-
lung trafen sich der Künstler 
und Birgit Hübner vorab am 
Desenberg. Kordes war sich 
ob der Steilheit des Hanges 
zunächst unsicher: „Beim 
Abklären des geplanten 
Standortes für die Flügel und 
die näheren Planungen zur 
Befestigung und Transport 
dachte ich erst: Oha – das 
wird schwierig“, erinnert er 
sich. Schließlich habe aber 
doch alles gut funktioniert.

Die Verankerung im Boden 
erfolgte „quasi minimal-in-
vasiv“, so Künstler Kordes: 
Kein Beton, sondern ein 
massiver Grundrahmen, der 
in sich selbst steht, hält die 
Flügel am Hang. „Das Gelän-
de haben wir mit Schotter 
ausgeglichen“, erklärt der 
gelernte Maschinenbautech-
niker, der seit sieben Jahren 
als freischaffender Künstler 
tätig ist. Die Initiatorin für 
die Skulptur ist Birgit Hüb-

Sie haben den neuen Vista-Point präsentiert (von links): Birgit Hübner 
(Geschäftsführerin Naturpark Teutoburgerwald/Eggegebirge), Hans Kor-

des (Maschinenbautechniker und freischaffender Künstler), Bürgermeis-
ter Tobias Scherf und Lucas Simon (Touristiker der Hansestadt Warburg). 

Warburg (vah). Elf stäh-
lerne Skulpturen sind an ver-
schiedenen Orten in den 
Kreisen Höxter und Lippe zu 
finden. Eine davon ziert jetzt 
den Desenberg. 2,30 Meter 
hoch und rund 500 Kilo-
gramm schwer sind die Flü-
gel aus Stahl, die den dort 
beheimateten Schwalben-
schwanz abbilden. Das Be-
sondere: Die Installation lädt 
zum Fotografieren ein. Je-
der, der mag, kann sich, ein-
gerahmt von den Flügeln, als 
übergroßer Schwalben-
schwanz vor der Kulisse des 
Warburger Wahrzeichens 
ablichten lassen.

Wer sich vom Parkplatz 
auf den Erlebnispfad zum 
Bergplateau begibt, kann die 
neuen Flügel gar nicht ver-

fehlen. Schon nach einem 
kurzen, etwas steileren Weg-
stück ist die Skulptur er-
reicht.

Der von Birgit Hübner (Ge-
schäftsführerin Naturpark 
Teutoburgerwald/Eggegebir-
ge) ausgesuchte Platz eigne 
sich gleich aus mehreren 
Gründen nahezu perfekt, 
macht die Stadt Warburg in 
einer Pressemeldung deut-
lich: Dort, wo die Flügel jetzt 
stehen, sei eine sogenannte 
ruderalisierte Fläche. „Das 
heißt, die Fläche ist nähr-
stoffreicher als die extensi-
ven Flächen am Hang. So 
findet kein Eingriff in die 
hier vorkommende, seltene 
Vegetation statt, die der 
Schwalbenschwanz zum Le-
ben benötigt“, erklärt sie. 

Hans Kordes hat die letzte Fuhre Schotter um den Foto -
point am Desenberg verteilt. Fotos: Hansestadt Warburg

ner: „Der gelb-schwarze 
Schwalbenschwanz kommt 
auf dem Desenberg sehr oft 
vor – und bei jungen Leuten 
sind solche Fotopoints sehr 
beliebt“, erklärt sie den Ur-
sprung zu ihrer Idee für die 
Stahl-Flügel. Die besondere 
Flügelform des Schwalben-
schwanzes sowie seine gelb-
schwarze Zeichnung hat 
Hans Kordes in die stähler-
nen Flügel aufgenommen: 
Die Aussparungen bilden die 
gelbe Färbung der Flügel ab, 
die geschwungenen, stähler-
nen Linien die schwarze. 
„Und dieser kleine Haken 
hier unten an den Flügelspit-
zen ist auch ein Merkmal des 
Schwalbenschwanzes“, er-
klärt Hans Kordes die Form 

der Flügel, die je nach Jah-
reszeit und Vegetation nun 
ihr Gewand wechseln wer-
den. Neben der Skulptur am 
Hang des Desenbergs sind in 
den Kreisen Höxter, Lippe 
und Paderborn noch zehn 
weitere Stahl-Kunstwerke  
wie beispielsweise eine stäh-
lerne Ziegenherde zu finden. 
„Zum Thema Waldwandel 
im Zeichen des Klimawan-
dels wurde zudem eine App 
mit zwei Wegen entwickelt. 
Ein Weg davon führt durch 
den städtischen Wald in der 
Nähe des Waldinformations-
zentrums Hammerhof“, er-
klärt Birgit Hübner. „Im Mai 
soll außerdem in Germete 
ein Erlebnispfad für Fami-
lien eröffnet werden.“ 

In Germete ist ein Familienwanderweg mit vielen Schau -
tafeln   ausgewiesen worden.  Foto: Jürgen Vahle
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Nikolaustüten 
bestellen

Rösebeck. In Rösebeck 
wird am Samstag vor dem 
ersten Advent wieder ein 
Weihnachtsbaum an der Kir-
che aufgestellt. Die Dorf-
werkstatt lädt dazu für den 
26. November von 16 Uhr an 
zur geselligen Runde mit 
Glühwein und Würstchen 
ein. Der Weihnachtsbaum 
kann von allen Röse beckern 
mit etwas Gebasteltem oder 
mit Wünschen geschmückt 
werden. Der Nikolaus wird 
am 3. Dezember gegen 16 
Uhr in Rösebeck erwartet. Er 
wird, nach vorheriger Be-
stellung, den Kindern eine 
Nikolaustüte vor die Tür stel-
len. Die Kinder können dazu 
ihre geputzten Stiefel vor der 
Haustür platzieren. Anmel-
dungen für die Nikolaustüten 
zum Preis von drei Euro 
nimmt Julia Robrecht, Tele-
fon 05643/947606, bis 27. 
November entgegen. 

Markt mit 
sechs Buden
Nörde. Der Nörder Weih-

nachtsmarkt wird am Sams-
tag, 26. November, um 15.30 
Uhr, begleitet vom Musikver-
ein Nörde, eröffnet. Neben 
der Johann-Conrad-Schlaun- 
Halle gibt es die altbewährte 
Mischung aus Kunsthand-
werk und Kulinarik. In die-
sem Jahr ist auch eine Weih-
nachtstombola mit vielen 
Preisen geplant. Wem der 
Sinn nicht nach Glühwein 
oder Punsch steht, der findet 
am Stand mit lokalen Brau-
hausspezialitäten sicher eine 
Alternative. Der Hallenplatz 
verwandelt sich am Samstag 
in ein „Weihnachtsdorf“ mit 
sechs festlich dekorierten 
Buden und einer Tanne.   

Kaffeeklatsch 
in Welda

Welda. Die Kolpingsfami-
lie Welda veranstaltet den 
nächsten Dorfkaffeeklatsch 
am Mittwoch, 7. Dezember, 
von 15 Uhr an im Café im 
Gutshaus auf dem Rittergut 
in Welda. Alle  Weldarerin-
nen und Weldarer sowie In-
teressierte sind dazu einge-
laden. Anmeldungen sind bis 
zum 4. Dezember   bei Susan-
ne Temme, Telefon 05641/ 
50485, notwendig. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Die 
Kolpingsfamilie freut sich 
auf viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer.

Wasserzähler 
selbst ablesen
Willebadessen. Das Was-

serwerk der Stadt Willebad-
essen bittet wie im vergange-
nen Jahr um die Selbstab-
lesung der Wasserzähler. In 
den nächsten Tagen erhält 
jeder Hauseigentümer eine 
Ablesekarte  mit der Bitte, 
den Wasserzählerstand ab-
zulesen und die ausgefüllte 
Ablesekarte bis spätestens 
zum 10. Dezember an die 
Stadt Willebadessen zu sen-
den. Alternativ können die 
Zählerstände auch über das 
Online-Formular auf der 
Internetseite www.willebad-
essen.de gemeldet werden. 
Die hierfür benötigten Zu-
gangsdaten sind der Ablese-
karte zu entnehmen. 

Eine telefonische Mittei-
lung der Zählerstände ist 
aufgrund der umfangreichen 
Erfassungsarbeit leider nicht 
möglich, teilt die Stadt mit. 
Sollte der Zählerstand bis 
zum 10. Dezember nicht mit-
geteilt werden, wird der Ver-
brauch für das Jahr 2022 ge-
schätzt.

neuen Session einzureichen. 
Am Ende setzte sich der Mot-
to-Vorschlag von Jürgen 
Bohnenkamp durch. Er er-
hielt zwei Eintrittskarten für 
den Peckelsheimer Bütten-
abend.

Mit Blick auf die Veranstal-
tungen der neuen Session 
richtete Sitzungspräsident 
Wolfgang Janzen einen drin-
genden Appell an die Mitglie-
der und Peckelsheimer Kar-
nevalisten. 

„Ich weiß, dass die Skepsis 

immer noch sehr groß ist, 
wenn es darum geht, große 
Veranstaltungen zu besu-
chen. Daher bitte ich euch: 
Fasst euch ein Herz und 
unterstützt den Karnevals-
verein nach Kräften, bringt 
Verwandtschaft und Freun-
de mit und feiert. Karneval 
macht nur Spaß, wenn alle 
feiern können. Nur so ist es 
möglich, dass wir in Peckels-
heim noch lange Karnevals-
veranstaltungen erleben 
können“, sagte er.

Die geplanten Termine der 
neuen Session 2022/2023 
sind im nächsten Jahr wie-
der der Büttenabend am 
Samstag, 11. Februar, der 
Rathaussturm auf Weiber-
karneval, 16. Februar, sowie 
als Endpunkt des närrischen 
Frohsinns der Rosenmon-
tagsumzug am 20. Februar.

Der Peckelsheimer Karne-
valsverein „Pickel-Jauh“ hat 
in diesem Jahr coronabe-
dingt auf die zweite Session 
ohne die richtigen Höhe-

punkte zurückschauen müs-
sen. Dennoch hatte es zu-
mindest als Alternativpro-
gramm wieder ein Motiva-
tionspaket zu Rosenmontag 
gegeben – mit einem digita-
len Büttenabend. 

Im Sommer konnte   mit der 
DLRG eine Beachparty gefei-
ert werden. Für „33 Jahre 
Pickel-Jauh“ wurde im 
Herbst die „Kölsche Nacht“ 
organisiert und die Band 
„Cat Ballou“ stand   auf der 
Bühne.

Die Peckelsheimer Karnevalisten sind bereit für die neue 
Session (von links): Prinzessin Maja I. (Rodenberg), zwei-
ter Kassierer Axel Weitzenbürger, Prinz Sven I. (Krain), 
Geschäftsführerin Brigitta Götte, zweite Geschäftsführe-

rin Verena Sake, Kassierer Matthias Sake und Sitzungs-
präsident Wolfgang Janzen, (vorne) das Kinderprinzenpaar 
Kinderprinzessin Mia I. (Jonietz) und Kinderprinz Ben I. 
(Sake).  Foto: Karnevalsverein Pickel-Jauh

„Pickel-Jauh“ will 2023 wieder feiern
Peckelsheim (sis). Zum 

ersten Mal hat der Karne-
valsverein „Pickel-Jauh“ auf 
seiner Generalversammlung 
keine Prinzenpaare gewählt. 
Über das Motto für die neue 
Session haben die Peckels-
heimer Karnevalisten aber 
abgestimmt.

Die Regenten der letzten 
Session sind bedingt durch 
die Corona-Pandemie auch 
die Regenten der neuen Ses-
sion. „Nachdem 2022 der 
Karneval erneut ausfallen 
musste, bleiben die Prinzen-
paare und Hofnarren im Amt 
und können hoffentlich 2023 
endlich richtig Karneval fei-
ern“,  sagte Wolfgang Janzen.

Der Sitzungspräsident lei-
tete die Versammlung am 
vergangenen Samstag, da 
Präsident Uwe Jonietz und 
Vorsitzender Mario Schulte 
krankheitsbedingt ausfielen. 
Für Wolfgang Janzen keine 
neue Aufgabe. Als ehemali-
ger Vorsitzender des „Pickel-
Jauh“ hat er über viele Jahre 
Erfahrung.

Das Prinzenpaar bilden 
Prinz Sven I. (Krain) und 
Prinzessin Maja I. (Roden-
berg), als Kinderprinzenpaar 
regieren Ben I. (Sake) und 
Prinzessin Mia I. (Jonietz). 
Begleitet werden sie von den 
Hofnarren Sebastian I. (Ge-
nau) und Manuel I. (Gockeln) 
sowie den Kinderhofnarren 
Amelie I. (Gehle) und Maxi-
milian I. (Dietz).

Das Motto der neuen Ses-
sion lautet: „Trotz Kosten der 
Energiewende feiern wir bis 
zum bitteren Ende!“  Die 
 Mitglieder waren im Vorfeld 
und im Laufe des Abends 
aufgerufen worden, Vor-
schläge für das Motto der 

Karneval in Peckelsheim: Mitglieder wählen Motto für die neue Session 

Christian Metens
Filialleiter in Hamm Christian Metens

Filialleiter in Hamm
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GITTERRÄTSEL Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.
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Kaufe Unternehmen
☎ 01 71/3 05 06 53

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

kurzfristige
Lieferung

und
kostenloses

Aufmaß
vor Ort

Günstige Musterküchen/Ausstellungsküchen
Massivholz–Küchen zu SONDERPREISEN

www.cavalluna.com

EUROPAS BELIEBTESTE

PFERDESHOW
IST ZURÜCK!

31.03. - 02.04.23 Bielefeld
SeidensƟ cker Halle

Warburg, Stadthalle
3./4. Dezember

www.flohmarkt-mit-herz.de
Info-Tel. 05 61/ 23 23 5

Flohmarkt mit
Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

MODELLBAHN+SPIELZEUG-
MARKT! H.-Langenhagen!
Messe Brandoxx, Bayernstr.3!
So., 27. Nov. ab 11 Uhr!
Jomo‘s ☎ 01 72 - 9 54 46 62

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

ADVENTS-SAMSTAGE
bis 18 Uhr geöffnet 

Stilvoll 
durch die 

Weihnachts- 
zeit!

bis 16 Uhr geöffnet

61%  
Quelle: ZMG Bevölkerungsumfrage 2016

lesen ausführlich 
Sonderbeilagen 
und Sonderseiten.

Veranstaltungen

WB-Spendenaktion
 Nr. 48, Samstag, 26. November 2022

Spendenstand 
13.614,92 Euro

Die WESTFALEN-BLATT-Weih-
nachtsspendenaktion unter-
stützt diesmal  die Tafeln in 

Ostwestfalen-Lippe, die  
enorm gestiegene  Kosten 

für Strom, Miete und Benzin 
schultern müssen. 

Wenn Sie helfen möchten, 
die Tafeln in OWL 

 funktionsfähig zu  halten, 
nutzen Sie bitte  das

   Spendenkonto
 

 Tafel NRW e.V.
DE 03 4306 0967 4061 

8358 00
Stichwort „Leserspende“.

Für eine Spendenquittung 
tragen Sie bitte Ihre Adresse 

unter Verwendungszweck  
mit ein.

 Spenden sind auch über 
Paypal möglich:

spenden@tafeln-nrw.de
Stichwort „Leserspende“

Bei Fragen helfen wir Ihnen    
unter   0521 585 254 

Die Gütersloher Tafel ist mit ihrem großen Lager zugleich Waren-Drehscheibe für 19 andere Tafeln in Westfalen

127 Tonnen Lebensmittel umgeschlagen
■ Von Christian Althoff

Gütersloh.  Der Mann, der 
die Gütersloher Tafel ver-
lässt, hat eine sogenannte 
Nottüte ergattert – einen 
Beutel mit Lebensmitteln, 
den hier jeder bekommt, der 
noch nicht bei der Tafel re-
gistriert ist, aber nach eige-
nen Angaben nicht mehr  ge-
nug zu essen hat. Die Hilfe 
gibt es schnell und unbüro-
kratisch. Erst wenn der 
Mann ein  zweites Mal kom-
men sollte, würde seine Be-
dürftigkeit geprüft. 

„Ursprünglich sollte die 
Lebensmittelausgabe der Ta-
feln Familien  finanzielle Luft 
verschaffen, damit sie mit 
den Kindern auch mal  was 
unternehmen  können“, sagt 
Ruth Prior-Dresemann,  die 
Geschäftsführerin der Gü-
tersloher Tafel. Doch darum 
gehe es heute oft nicht mehr.    
„Heute kommen manche 
Menschen ohne die Tafeln 
überhaupt nicht mehr über 
die Runden.“ Mit ihren 55 
Verteilstellen im Kreis Gü-
tersloh unterstützt die Tafel 
etwa 4600 Bedürftige – 800 
mehr als noch vor einem 
Jahr. Das liege vor allem an 
den gestiegenen Preisen für 
Lebensmittel, Strom und 
Gas.  „Weil die Nachfrage bei 
uns dramatisch  zunimmt, 
die Zahl der gespendeten Le-
bensmittel aber nicht, müs-
sen wir unser Angebot zum 
Teil einschränken“, sagt die 
Geschäftsführerin.     „Einige  
Ausgabestelle haben eine 
Warteliste, und bei anderen 
bekommen  Kunden    nicht 
mehr wöchentlich ihre Kiste 
mit Lebensmitteln, sondern  

nur noch alle 14 Tage.“  
Es ist ein gewaltiger logis-

tischer Aufwand, um die Gü-
tersloher Tafel mit ihren 480  
zumeist ehrenamtlichen Mit-
arbeitern zu organisieren. 
Manche Ehrenamtler arbei-
ten einmal in der Woche für 
drei Stunden  in der Ausgabe, 
andere engagieren sich täg-
lich in der Zentrale an der 
Kaiserstraße. „Wieviel ein 
Ehrenamtler arbeiten möch-
te, kann er  selbst festlegen“, 
sagt  Ruth Prior-Dresemann, 
die sich über das große frei-

Vegetarier oder vielleicht 
Muslime sind“, sagt die Ge-
schäftsführerin. „Niemand 
muss etwas mitnehmen, was 
er nicht mag.“ 

 Je nach Personenzahl kos-
tet  eine Kiste   mindestens 
2,50   Euro – ein Obolus, den 
die Tafel auch angesichts 
steigender Energiekosten 
dringend braucht.  „Wir ha-
ben letztes Jahr  75.000 Kilo-
wattstunden Strom ver-
braucht“, sagt Ruth Prior-
Dresemann. Ein  Grund  sind 
die  großen Kühl- und Tief-
kühlkapazitäten der Güters-

chen Mengen überfordert 
wären,  fahren die Lastwagen 
der Lebensmittelhersteller 
die sieben Verteillager an, 
deren Mitarbeiter  dann  die 
Weitergabe an die übrigen 
Tafeln organisieren. 127 
Tonnen Lebensmittel und 
andere Bedarfsgüter haben 
die    Gütersloher  im vergange-
nen Jahr auf diese Weise  in 
ihrem Verteillager umge-
schlagen. Die zusätzlichen 
Kosten, die durch das Lager 
entstehen, trägt der Landes-
verband der Tafeln.

Erst vor ein paar Tagen 
sind  im Lager Paletten mit 
Lego-Figuren angekommen, 
die noch vor Weihnachten an 
die anderen Tafeln weiterge-
geben werden sollen. Noch 
lagert die Spende von Lego 
Deutschland  neben Kartons 
mit Waschmittel, Rapsöl,   
Lebkuchengewürzten  und 
ungezählten Paletten mit 
Sauce Hollandaise.  Ein Her-
steller hat die Tafeln in NRW   
kürzlich  mit Unmengen die-
ses  Saisonartikels versorgt, 
und Ruth Prior-Dresemann 
versucht, das Beste daraus 
zu machen. „Die Leute kön-
nen die Soße ja nicht nur für  
Spargel nehmen, sondern 
auch  für  Kartoffelaufläufe 
oder  Broccoli“, sagt sie.  Der 
Fall   zeige,  dass die Tafeln 
der Industrie  letzten Endes 
auch die  Entsorgung unver-
käuflicher Waren ersparten, 
und nicht bei jeder Waren-
spende  unbedingt die Unter-
stützung Bedürftiger im Vor-
dergrund stehe. „Grundsätz-
lich freuen wir uns aber über 
jeden, der uns beliefert. Es 
wäre schön, wenn sich noch 
mehr Unternehmen ent-

schlössen, den Tafeln zu hel-
fen, anstatt die Lebensmittel 
wegzuwerfen oder an Bio-
gasanlagen zu verkaufen.“ 

willige  Engagement freut.
Mit zwei Lastwagen, fünf 

Sprintern und einem Bulli 
sind Tafel-Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ständig 
unterwegs, um Lebensmittel 
von  den 180 Abgabestellen 
wie Discountern, Einzel-
händlern  oder Bäckereien  
heranzukarren. Die Güters-
loher Tafel ist so organisiert, 
dass die Kunden einen festen 
Abholtermin haben und 
dann eine Kiste für sie be-
reitsteht. „Wir wissen, wie-
viele Menschen zu einem 
Haushalt gehören und ob es 

Tafel-Mitarbeiter Mirko Formosa rangiert 
eine Palette mit Rapsöl an ihren Stellplatz.  
„Aus diesem Leger versorgen wir 19 Tafeln 

loher Tafel, denn sie versorgt 
nicht nur die eigenen Ausga-
bestellen, sondern ist  zentra-
le Verteilstelle  für 19 Tafeln 
in Westfalen.

Sieben solcher Lager gibt 
es in NRW. Sie sind die An-
laufstellen für Lieferungen 
aus der Lebensmittelindust-
rie. „Das kann eine Palette 
mit Gewürzen sein,  das ist 
aber auch schonmal  ein Sat-
telauflieger mit 33 Paletten 
Tiefkühlpizzen“, sagt Ruth 
Prior-Dresemann. Weil die 
örtlichen Tafeln mit der An-
nahme und Lagerung sol-

in Westfalen mit Spenden“, sagt Ruth Pri-
or-Dresemann (links,  Geschäftsführerin der 
Gütersloher Tafel.  Foto:  Althoff



EXPERTENHAUS –
Ihre Profi s rund ums Haus

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Grafi k
: A

dobe Stock

Grafi k
: A

dobe Stock

präsentiert von

BAUSTOFFE
HEIZUNG
SANITÄR
FLIESEN
HOLZ
STAHL

Ihr starkes Team für
Neubau + Renovierung

Öffnungszeiten Verkauf
Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr
Sa: 7:30 - 13:00 Uhr

Wegener GmbH & Co. KG
Paderborner Tor / Ecke Alter Postweg
34414 Warburg

www.wegener.biz
warburg@wegener.biz
Telefon: 7647-0

Wir bauen auf Warburg!

DESIGN-HAUSTÜREN UND 
VORDÄCHER AUS ALUMINIUM 

STILVOLLES DESIGN IN
HANDWERKLICHER PERFEKTION

Siegerstraße 15

34434 Großeneder
Tel. 05644 7049819

info@km-bauelemente.net

www.km-bauelemente.net

NEU: LAMELLENDACH

Besuchen Sie auch
unsere umfangreiche und 
informative Ausstellung!

Wir freuen uns auf Sie!

Siegerstraße 15
34434 Großeneder
Tel. 05644 7049819
info@km-bauelemente.net

Besuchen Sie 
unsere Ausstellung.
Beratung nach 
telefonischer Absprache.

Wir freuen uns auf Sie!

 Ihr Partner für

Parkett, Laminat, Vinyl

  Garten- & Landschaftsbau

Fliesen & Sanitär
Türen & Tore

Rohbau & Innenausbau

Ausstellungen. Beratung. Service.

BAUEN. WOHNEN. LEBEN.

Ausstellungen. Beratung. Service.
Besuchen Sie uns!

 Clemens Kühlert GmbH & Co. KG
Am Bahnhof 9 • 34434 Borgentreich 

Tel.: 05645 78020
Clemens Kühlert Baustoff e GmbH 

Warburger Straße 63 • 33034 Brakel  
Tel.: 05272 37380

Clemens Kühlert GmbH & Co. KG 
Industriestraße 6 • 34414 Warburg  

Tel.: 05641 747222 • keine Ausstellung

www.kuehlert.de

Zimmertür
inkl. Zarge ab 139.- €
Nebeneingangstür

ab 890.- €
Ganzglasschiebetüren

ab 580.- €
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Ausstellung mit über

Am Weseranger 47
37688 Beverungen

Fon: (05273)3632-0
Fax: (05273)3632-90

Internet: www.tueren.net
E-Mail: info@tueren.net

Über 200 Zimmer-/Haustüren                                                                    
Musterhaustüren - Abverkauf bis zu

40 % Nachlass 
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Neue Filme
 im Warburger 

Cineplex
Warburg. Im Warburger 

Cineplex sind neu Filme an-
gelaufen. Zudem werden 
nach wie vor „Einfach mal 
was Schönes“, „Ein Weih-
nachtsfest für Teddy“, „The 
Magic Flute – Das Vermächt-
nis der Zauberflöte“ und 
„Das Menü“ gezeigt. 

Strange World  
Vor 25 Jahren hat Sear-

cher Clade eine Elektrizität 
liefernde Pflanze entdeckt, 
die seitdem sein komplett 
von unüberwindbaren Ber-
gen eingeschlossenes Hei-
matreich Avalonia in ein 
strahlendes Utopia verwan-
delt hat. Doch als die Pflanze 
zu verrotten droht, muss der 
Farmer das machen, was er 
über alles hasst: sich auf ein 
Abenteuer begeben und tief 
ins Innere zur Wurzel der 
Pflanze reisen.

Gemeinsam mit seinem 
sich heimlich der Expedition 
anschließenden Sohn Ethan 
und seiner   Frau Meridian 
entdeckt er dort eine wun-
dersame Welt voller bunter 
Lebewesen. Und er trifft auf 
seinen Vater Jaeger, einen le-
gendären Abenteurer, der 
seit einer Mission vor 25 
Jahren verschollen war.  

Fahrt nach 
Hameln

Natzungen.  Die Kolpings-
familie Natzungen fährt am 
Samstag, 3. Dezember, 8.30 
Uhr, zum Weihnachtsmarkt 
nach Hameln.   Im Fahrpreis 
von 30 Euro  ist   das Früh-
stück auf der Tonenburg ent-
halten. Auskunft und Anmel-
dungen bei Mathilde Wil-
helms, Telefon 05645/1777 
oder 0174/7805499. 

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet sind, 
ausgewählt und geben die persön-
lichen Ansichten ihres Verfassers 
wieder. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor.

Die umstrittene Fußball-WM stößt mehrheitlich auf Ablehnung

Die Welt sieht nach Katar – Sie auch?
auch, indem ich diese WM 
nicht anschaue,  weil ich mich 
sonst mitschuldig an solchen 
Verfehlungen machen würde.

Siegfried Scholz,
Gütersloh

Der Bildschirm 
bleibt schwarz
Eine Fußball-WM im Ad-

vent, bei 45 Grad Außentem-
peratur, mit 32  Mannschaf-
ten, mitten in der Wüste, bei 
Missachtung elementarer 
Menschenrechte – unmög-
lich? Nein, mit ein wenig Geld 
und Beziehungen lässt sich 
das heutzutage schon regeln. 

Im Jahre 2010 hatte Katar 
die mit Abstand schlechteste 
WM-Bewerbung und hat  
trotzdem bei der durch und 
durch korrupten Fifa (glei-
ches gilt für die Uefa) den Zu-
schlag bekommen. Es  folgten 
zwölf  Jahre, um die Infra-
struktur und die Stadien zu 
bauen, moderne Sklaverei 
des 21. Jahrhunderts (billige 
Wanderarbeiter  aus Afrika 
und Asien) mit erbärmlichs-
ten Arbeitsbedingungen und 
vielen Toten. 

Joseph Blatter war ja schon 
korrupt und wegen seiner 
Seilschaften  bekannt, aber 
sein Landsmann Gianni In-
fantino hat das noch mal ge-
toppt und das Thema Katar 
realisiert. Es geht leider nicht 
mehr um den Sport an sich, 
sondern nur noch um  Geld, 
Sponsoren, Werbung.

Warum bleiben wir Deut-
schen bei solchen Rahmen-
bedingungen nicht einfach 
zuhause? Nun ja, dann wür-
de der Emir von Katar wohl 
gleich Minister Robert Ha-
beck anrufen und höflich fra-

gen, ob wir Deutschen denn 
im kommenden Winter im 
kalten Wohnzimmer sitzen 
wollen.  So geht Weltpolitik!

Meine   Konsequenz ist ein 
schwarzer Bildschirm wäh-
rend dieser nicht verantwort-
baren Veranstaltung, die für 
mich jeglichen Reiz verloren 
hat. Traurig, aber wahr.

Hans Vöcklinghaus,
Bielefeld

Am besten 
nichts berichten
Die WM ist ein Musterbei-

spiel an Heuchelei. Ja, die 
WM ist eine Katastrophe und 
es wird in den Medien über 
die Missstände ausgiebig be-
richtet, aber Konsequenzen 
gibt es keine. Nicht die Zu-
schauer sollten die WM boy-
kottieren, die Medien und 
Sponsoren sind gefordert. 
Wenn keine Medien, beson-
ders keine zwangsfinanzier-
ten, über die WM berichten, 
wäre es hilfreich. Kein Spiel 
zeigen, keine Reportagen, 
überhaupt nicht darüber re-
den  und damit auch kein 
Geld für die „Fußballmafia“.  

Lieber meckern – dann bin 
ich einer der Guten –  aber Ge-
schäfte wie immer  machen. 
So macht man sich mitschul-
dig.

Dieter van Genabith,
Bielefeld

kann ich nur den Kopf schüt-
teln. 

Mit Olli Kahns Worten wür-
de ich sagen, wenn diese Per-
sonen „Eier in den Hosen 
hätten“, blieben sie zu Hause, 
statt nach Katar zu fahren. 
Ex-Nationalspieler und -spie-
lerinnen fahren hin, weil der 
Job vom Fernsehen gut be-
zahlt wird, Fans geben sogar 
noch viel Geld aus, um dort 
hinzukommen. 

 Ein zeitlich früher Boykott 
aller europäischen Länder 
hätte meiner Meinung nach 
etwas gebracht, aber dafür 
bräuchte man halt Eier...

Peter Ingenhaag,
Verl

Vor der eigenen 
Haustür kehren
Ich wünsche allen Spielern 

viel Erfolg und den Zuschau-
ern viel Spaß bei der Fußball-
Weltmeisterschaft. Bin selbst 
kein Fußball-Fan und werde 

daher selten ein Spiel am 
Fernsehschirm ansehen. 
Gäste in einem fremden Land 
sollten sich anpassen und 
nicht ständig den Moralapos-
tel  spielen. Wer Missstände 
aufzeigen und beseitigen 
möchte, sollte damit vor der 
eigenen Haustür beginnen. 

Gerd  Oelsner,
Lauenförde

Nein zu diesem 
Turnier

Habe selbst jahrelang Fuß-
ball (ohne Geld) gespielt, aber 
wenn ich heute sehe, wie die-
se geldgeilen und korrupten 
Herren der Fifa mit dem ma-
fiösen Vorsitzenden Infantino 
solche Entscheidungen tref-
fen und die WM in ein Land 
vergeben, das die Menschen-
rechte mit Füßen tritt, wird 
mir übel. Ich verstehe auch 
die Haltung des DFB sowie 
dessen Spieler nicht. Ich hät-
te es boykottiert und tue es 

 Künstler tanzen während der Eröffnungsfeier im Al-Bayt-
Stadion. Doch die friedlichen Bilder täuschen – hinter den 
Kulissen brodelt es gewaltig. Foto: avs 

Nach einer ARD-Umfrage   
wollen  56 Prozent der befrag-
ten 1225 Bundesbürger die  
Übertragungen der Fußball-
WM aus Katar  ignorieren,  35 
Prozent wollen  die Spiele se-
hen.    Schauen Sie zu? Oder 
boykottieren Sie die WM? 
Und – macht das überhaupt 
einen Unterschied?   

Diese WM ist 
ein Skandal

Eine WM in Katar –  der 
(internationale) Fußball 
musste ja so enden. Denn 
überall dort, wo menschliche 
Gier keine Grenzen findet 
und Kommerz eskaliert, wird 
es früher oder später krimi-
nell.

Und wenn man/frau be-
denkt, dass –  erneut und wo-
möglich mehr denn je –  unter 
dem D(r)eckmantel gesell-
schaftspolitischer Demokrati-
sierungs- und Appease-
ments-Bemühungen  mit 
der Hybris des „fai-
ren“ Sports mas-
senhaft Ausbeu-
tung und Tod 
hilfloser Skla-
venarbeiter ein-
hergehen, dann 
ist und bleibt 
ebendas ein wei-
terer ausgemach-
ter Skandal, ein 
Mega-Skandal!  Möglich 
gemacht durch die offensicht-
lich allmächtige, ignorante 
wie korrupte Fifa inklusive 
der ihr mehrheitlich angegli-
chenen Mitgliedsverbände.

Zu allem Überfluss hat sich 
Fifa-Präsident Infantino in 
einer Pressekonferenz vor 
dem Eröffnungsspiel als 
außerordentlich unreflektiert 

und schlichtweg infantil ge-
outet. Wie „glorreich“ also 
kann nach all dem selbst das 
Erringen des Fußball-Welt-
meistertitels überhaupt   sein? 

Matthias Bartsch,
Lichtenau

Wenige Spiele 
genügen mir

Ich werde die Spiele der 
deutschen Mannschaft und 
dann die Ko-Runde schauen. 
Alles andere ist Humbug,

Reiner Forthmann,
Bielefeld

  Geheuchelte 
Empörung

Warum diese ganze geheu-
chelte Aufregung und Empö-
rung kurz vor Beginn dieser 
unsäglichen Weltmeister-
schaft? Zwölf  Jahre hatte 

man Zeit,    darüber nach-
zudenken, ob es rich-

tig war, die WM an 
Katar zu verge-
ben. Erstens 
weiß man nicht 
erst seit ges-
tern, dass die 
Vergabe solcher 

Ereignisse nicht 
mit rechten Dingen 

zugeht. Fifa, Uefa 
oder auch der DFB haben 

es doch bewiesen, dass es mit 
der Ehrlichkeit und Gerech-
tigkeit nicht so genau genom-
men wird. Zweitens geht es  
im Sport, egal ob Profi oder 
Amateur, nur ums Geld. 
Wenn man dann jetzt die Auf-
schreie hört, egal ob Spieler, 
Vereine, sogenannte Fußball-
fans und auch die  Presse, 

Stress, wenig Bewegung oder 
ballaststoff arme Ernährung füh-
ren häufi g zu einer reduzierten 
Darmaktivität. Der Transport der 
Nahrung durch den Darm dauert 
deutlich länger, die Verdauung 
gerät ins Stocken – unregelmä-
ßiger Stuhlgang oder sogar Ver-
stopfung sind die Folge. Häufi g 
tritt dazu noch ein unangenehmer 

Blähbauch auf. Wirksame Hilfe 
kommt aus der Forschung 
(Kijimea Regularis, Apotheke).

Die Verdauung auf
clevere Weise aktivieren 

Die in Kijimea Regularis enthal-
tenen natürlichen Fasern quellen 
im Darm auf und dehnen die Darm-
muskulatur sanft. Sie erhält 

Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Träge Verdauung? 
Verstopfung? Blähbauch?

Innovatives Medizinprodukt bringt den Darm wieder in Schwung

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis 
(PZN 13880244)

www.kijimea-regularis.dewww.kijimea-regularis.de

dadurch den Impuls, sich wieder 
zu bewegen. Die Verdauung wird 
auf natürliche Weise aktiviert und 
die Verstopfung löst sich – planbar 
und zuverlässig. Zusätzlich redu-
ziert Kijimea Regularis aktiv die 
Gase im Darm. Somit verschwindet 
auch der Blähbauch.

Ganz einfach zum
neuen Darmgefühl

Die Anwendung von Kijimea 
Regularis ist kinderleicht. Nach 
Bedarf zwei- bis dreimal täglich 
einen Löffel des Granulats in 
ein Glas Wasser einrühren und 
trinken. Kijimea Regularis wirkt 
rein physikalisch. Selbst bei 
langfristiger Einnahme führt 
Kijimea Regularis zu keinem 
Gewöhnungseff ekt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro 
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de 

Was bei Arthrose helfen kann 

25 Millionen Deutsche 
leiden tagtäglich un-
ter Gelenkschmerzen. 
Die Ursache ist meist 
G elen k versch lei ß 
(Arthrose). Die gute 
Nachricht: Mit spezi-
ellen Arzneitropfen 
kann Arthrose wirk-
sam behandelt wer-
den (Rubaxx Arthro, 
Apotheke).

Arthrose trifft nahe-
zu jeden. Denn es han-
delt sich um eine Ver-
schleißerkrankung 
der Gelenke, die mit zuneh-
mendem Alter weiter fort-
schreitet. Durch die jahre-
lange Belastung baut sich 
die schützende Knorpel-
schicht zwischen den Kno-
chen mehr und mehr ab. 
Ist irgendwann nicht mehr 
ausreichend Knorpel üb-
rig, beginnen die Knochen 
aufeinander zu reiben und 
Schmerzen zu verursachen. 
Zusätzlich sammelt sich 
Knorpelabrieb, der zu Ent-
zündungen führen kann. 

Wirksamer Arzneistoff
überzeugt

Um diese quälenden Be-
schwerden in den Griff zu 

bekommen, haben 
Forscher verschiede-
ne Arzneipflanzen 
ausgiebig untersucht. 
Eine stach dabei be-
sonders heraus: Die 
Weißbeerige Mistel! 
Ihr Wirkstoff (ent-
halten in Rubaxx 
Arthro) hat sich spe-
ziell bei Arthrose be-
währt: Er wirkt nicht 
nur schmerzlindernd, 

sondern ist auch entzün-
dungshemmend – und setzt 
damit an den beiden Haupt-
problemen der Arthrosege-
plagten an. Der Wirkstoff der 
Weißbeerigen Mistel kann 
sogar bestimmte Körperzel-
len stoppen, die knorpelschä-
digende Stoffe produzieren. 

Starke Kombi: wirksam 
und verträglich

Rubaxx Arthro ist speziell 
bei Arthrose zugelassen und 
bietet Betroffenen nicht nur 

wirksame, sondern zugleich 
gut verträgliche Hilfe: An-
ders als viele herkömmliche 
Schmerzmittel haben die 
Arzneitropfen keine bekann-
ten  Neben-  oder Wechsel-
wirkungen mit anderen Arz-
neimitteln. Rubaxx Arthro, 
die Nr. 1* Arzneitropfen bei 
Arthrose, ist rezeptfrei in je-
der Apotheke erhältlich.

„Hätte nicht 
gedacht, dass 

dieses Produkt so 
gut wirkt. Schon 
nach wenigen 
Tagen waren 

die Schmerzen 
in den Gelenken 
verschwunden.“ 

(Heiner M.)

Rubaxx Arthro 

*Bei Verschleißkrankheiten der Gelenke; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 02/2022 • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Auf dieses rezeptfreie Arzneimittel vertrauen Betroffene

ANZEIGEMedizin



 Schöner reisen Samstag, 26. November 2022

D as Wernesgrüner Pils steht auf dem 
Küchenschrank, daneben ist der Tisch 
samt Tafelbutter in Originalpapier 

fürs Frühstück gedeckt. Es ist das Jahr 1983, 
wie der Kalender an der Schranktür verrät, 
der Ort eine  typische Plattenbauwohnung 
jener Zeit. 
Mit der neuen Ausstellung will das Stadtmu-
seum Auerbach im sächsischen Vogtland die 
Illusion einer Zeitreise in die DDR erschaf-
fen. Dazu wurde im Museum eine Neubau-
wohnung aus den  1980er Jahren originalge-
treu nachgestaltet. Die junge Schau soll zum 
Besuchermagnet des Hauses werden, hofft 
man in der Stadtverwaltung.
Nicht nur DDR-typische Möbel finden sich 
in den Zimmern. Die Schränke sind mit Ge-
schirr „made in GDR“ gefüllt, Dekoration aus 
vergangener Zeit steht auf den Regalen, 
Spielzeug und die be liebten ostdeutschen 
Plüschfiguren Pittiplatsch, Schnatterinchen 
und Moppi liegen im Kinderzimmer parat. 
Die Sammlung stammt von Roland Schmidt, 
dem ehemaligen Chef der Auerbacher Woh-
nungsbaugenossenschaft. „Die Sachen gehö-
ren zum deutschen Kulturgut. Jüngere Men-
schen sollen sehen, wie wir damals gelebt 
haben“, sagt der heutige Rentner. Seine Sam-
melleidenschaft hat vor mehr als 30 Jahren 
begonnen – in einer Zeit, in der  viele die All-
tagsgegenstände der DDR eher loswerden 
wollten. 
Schmidt bewahrte sie in einer leerstehenden 
Wohnung der Genossenschaft auf. „Viele 
Menschen haben mir Sachen geschenkt, ei-
niges habe ich auch vom Trödelmarkt be-
kommen.“
Für die nachgebaute Neubauwohnung steht 
im Museum eine Fläche von mehr als 120 
Quadratmetern zur Verfügung. „Selbst die 
Badzelle wurde wieder aufgebaut, mit origi-
nalen Lichtschaltern“, sagt Schmidt. All das 
ermögliche den Gästen eine Zeitreise in die 
1980er Jahre. „Es ist die Zeit, in der ich da-

mals als Mittzwanziger selbst gelebt habe.“
Andere Museen mit DDR-Gegenständen 
hätten weniger Glück gehabt, sagt Conny 
Kaden als Leiter des DDR-Museums Pirna 
nahe Dresden – der größten Einrichtung die-
ser Art in Sachsen. Umfangreiche Sammlun-
gen seien in den vergangenen Jahren aufge-
löst worden. „Die Gründe sind vielfältig, oft-
mals scheitert es an geeigneten  Räumen.“
Woran es meistens nicht mangele, sei das 
Be sucherinteresse, sagt Kaden. „Die Men-
schen  mögen es, sich an Details zu erinnern. 
Sie loben oft die Kleinigkeiten, die sie aus 
ihrem früheren Alltag kennen.“
Seit 2005 zeigt er in seinem Privatmuseum 
auf 2000 Quadratmetern DDR-Geschichte 
mit den wichtigsten Etappen des damaligen 
Lebens – mit einer Geburtenstation, einem 
Kindergarten und einer Schule bis hin zum 
Erwachsenenalltag mit einem Besuch im 
Konsum oder einem Campingausflug. Ihm 
habe es leid getan, als Anfang der 1990er 
Jahre die großen Sperrmüllhaufen an den 
Straßen standen, mit den Gegenständen aus 
einer vergangenen Zeit. „Damals habe ich 
angefangen, zu sammeln.“ 

Neue Ausstellung im vogtländischen Auerbach

Wie im Plattenbau

Schränke, Tapete, Geschirr: So sieht die 
Küche in der nachgebauten DDR-Wohnung 
aus. Foto: dpa

Ob Architekt Viktor Kretz an Weihnachten 
gedacht hat, als er über den Plänen für 
das Rathaus des Schwarzwaldstädtchens 
Gengenbach saß? Der Stadtbaumeister 
verpasste dem repräsentativen Bau 
einen Dreiecksgiebel, eine offene Bogen-
halle sowie eine Fassade mit Stilelemen-

ten des Rokokos und des Klassizismus. 
Zudem blicken 24 Fenster Richtung Markt-

platz, wo der „steinerne Ritter“ auf dem 
Marktplatzbrunnen vom Stolz und Selbstbewusstsein der 
einstigen Freien Reichsstadt zeugt. 24 Fenster? Da war doch 
was: Ließe sich daraus nicht etwas machen, etwas, das weit 
über Baden, ja über Deutschland hinausstrahlt? 
Als Reinhard End, ehemaliger Gymnasiallehrer und Leiter 
des örtlichen Museums Haus Löwenberg, 1996 auf die Idee 
kam, das 1784 erbaute Gebäude in einen überdimen -
sionalen Adventskalender zu verwandeln, hielten ihn nicht 
wenige für verrückt. Doch etwas Besseres hätte der 11 000-
Seelen-Stadt unweit von Offenburg und Straßburg nicht 
pas sieren können. Wer im Advent an dem hell erleuchteten 
Bau vorbeispaziert, der denkt nicht an Formulare, Bürger-
sprechstunde oder Gemeinderatssitzung, sondern an Leb-
kuchen, Glühwein und den Weihnachtsmann. Der welt-
größte Haus-Adventskalender hat Gengenbach einen Ein-
trag im Guinness-Buch der Rekorde beschert.
Das Projekt ist eine Erfolgsgeschichte. Bis zu 120 000 Besu-
cher jährlich strömen wegen des Adventskalenders in die 
einstige Flößerstadt. In einem Vierteljahrhundert waren es 
etwa 2,5 Millionen, darunter auch Bundespräsident Joa-
chim Gauck. Klein und Groß versammeln sich auf dem fest-
lich geschmückten Marktplatz zum allabendlichen Ritual 
der „Türchenöffnung“. Freiwillige ziehen um Punkt 18 Uhr 
den Fenstervorhang hoch und enthüllen ein neues Motiv – 
Fotofolien, die zuvor auf zwei Quadratmeter große Acryl-
platten aufgezogen wurden und wie riesige Dias wirken.

Der Maler und Illustrator Otmar Alt gestaltete den ersten 
Adventskalender. Es folgten die Bilder vieler anderer Künst-
ler. Marc Chagall, Kinderbuchillustratoren wie Quint Buch-
holz und der französische Grafiker Tomi Ungerer.  Andy 
Warhol war dabei, ebenso Antoine de Saint-Exupery.
Das Städtchen im Kinzigtal hat mehr zu bieten als den Ad-
ventskalender und die schwäbisch-alemannische Fastnacht, 
bei der die Narrenzunft ihren großen Auftritt hat. Reisefüh-
rer kürten Gengenbach, das auf ein Kloster der Benediktiner 
zurückgeht und 1360 Freie Reichsstadt wurde, zu einer der 
schönsten Städte Deutschlands. Mit ihren schmalen Gassen, 
den malerischen Ecken und Winkeln, dem harmonischen 
Miteinander von Türmen und Toren wirkt sie wie ein aus 
der Zeit gefallenes Romantikkleinod.
Fachwerkhäuser reihen sich an der Engelgasse auf. Das 
Kauf- und Kornhaus mit dem auffallenden Renaissance -
portal, wo einst der Zehnt eingesammelt und gelagert wur-
de, zieren Löwenköpfe. Ein paar Schritte entfernt, am Röhr-
brunnen, stützt sich der eiserne Ritter auf seinen Schild mit 
dem Stadtwappen und verweist stolz auf die Reichsstadt -

privilegien in seiner rechten Hand. Die fünf Türme der teil -
weise erhaltenen Stadtbefestigung brachten Gengenbach 
den Beinamen „Stadt der Türme“ ein. Wer nach einem Stadt-
rundgang noch nicht müde ist, der steigt zur Wallfahrts -
kapelle Sankt Jacobus auf das „Bergle“, von wo der Blick 
übers Kinzigtal bis zum Straßburger Münster schweift.
Die Idylle ist so perfekt, dass die Fachwerkperle immer wie-
der als Filmkulisse dient. Regisseur Tim Burton schaute 
2005 am Fuß des Schwarzwaldes vorbei, um Szenen für 
 seinen Streifen „Charlie und die Schokoladenfabrik“ zu 
 drehen. Hauptdarsteller Johnny Depp wurde zwar nicht 
 gesichtet, dafür schlüpften Einheimische in die Rolle von 
Statisten. Viel Aufwand für wenige Sekunden, in denen das 
Städteschmuckstück in dem Märchenfilm zu sehen ist.

Das Rathaus als Adventskalender: In Gengenbach funktioniert das seit Jahren. 

Advent in Gengenbach im Schwarzwald

Rathaus wird Adventskalender

Der kleine Ort Gengenbach im Schwarzwald 

verwandelt sich im Advent in einen riesigen 

Adventskalender. Grund ist das Rathaus mit 

seinen exakt 24 Fenstern. 
Von Roswitha Bruder-Pasewald

Die Reise nach Tangermünde hat Hannegret Rasche aus 
Steinheim gewonnen. Wir gratulieren herzlich. 

Herzlichen Glückwunsch

Last Minute in den Nationalpark
Hainich! Gemütliche Ferienhäuser

direkt am Wald;
Frühstück, Sauna, Wandern...

Auch perfekt für Familientreffen!
www.waldresort-hainich.de

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

 Kult-Skisprung Weltcup in Willingen › Nr. 2389507

  ›  2 Nächte im Hotel Niedersfeld / Hotel Zum Dorfkrug / 
Haus Sonnenblick in Winterberg

›  Täglich reichhaltiges Frühstück
›  1x Eintritt / Tickets der besten Kategorie für den Samstag, 

den 04.02.2023 – Einzel Weltcup Damen und Herren       
( Schalen Sitzplätze - Bereich C, im Aufsprung Bereich)

›  Bustransfer vom Hotel nach Willingen und zurück
›  Freie WLAN-Nutzung    

  ›  M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück  

 ›   03.02. – 05.02.2023  

  Termin 
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 ab 250,- €   p.P. 

  Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-
wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. Gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Perso-

nen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar.  

  Infos und Bestellungen: 

  0541/ 98109100  

 Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr  

  Elbphi & Luxushotel WESTIN   › Nr. 2369740   ab 539,- €   p.P. 
 The Westin Hamburg     

  Weihnachten in Travemünde   › Nr. 2348875   ab 495,- €   p.P. 
 Maritim Strandhotel Travemünde     

  Opernball in Hannover   › Nr. 2394124   ab 559,- €   p.P. 
 DoubleTree by Hilton Hannover Schweizerhof     

  Preiskracher – Willkommen in Schwerin   › Nr. 2130693   ab 179,- €   p.P. 
 NH Hotel Schwerin     

  Feiertagsspecial in Köln   › Nr. 2314004   ab 275,- €   p.P. 
 Maritim Hotel Köln     

 CODE: CI-PGYF 
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Bestellen Sie jetzt:
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 Das Angebot im Überblick:

eZeitung + eZeitung-App
News-App für Smartphone und Tablet
alle Inhalte auf westfalen-blatt.de
hochwertiges Galaxy Tab geschenkt

Galaxy Tab 

geschenkt!

Advent, Advent, ein 
Galaxy Tab als Präsent

* Sichern Sie sich passend zu Weihnachten unser Digital Premium für nur 29,90 € 
monatlich inklusive des Samsung Galaxy Tab A8 (2022) Wi-Fi 32 GB mit einer 
Mindestlaufzeit von 24 Monaten. Eine einmalige Zuzahlung zum Gerät entfällt.

 Nur solange der Vorrat reicht.

Digital Premium + 
Samsung Galaxy Tab A8 
für nur 29,90 € pro Monat* | Galaxy Tab geschenkt 

Neues zu entdecken. Seien 
es die prachtvollen Ge-
schenke der Heiligen Drei 
Könige, die vielen Details in 
der Herbergsszene, die 
Reise utensilien von Maria 
und Josef auf dem Weg nach 
Bethlehem, die Vögel in den 
Bäumen oder die Tiere am 
Wegesrand.

Aktuell gehören zur Weih-
nachtskrippe elf bewegliche, 
mehr als 90 Zentimeter gro-
ße Gliederpuppen, die aus 
beweglichen Holzgestellen 
mit Gelenken hergestellt 

nachtszeit geworden, be-
richtet Kornelia Brinkmann, 
die seit mehr als 25 Jahren  
die Willebad essener Krippe  
mit ihrem Team betreut. „In 
der Regel bauen wir die 
Krippenszenerie immer 
mittwochs um. Natürlich 
werden die 90 Zentimeter  
hohen Krippenfiguren, ge-
speist aus einem großen 
Kleiderfundus, wöchentlich 
jeweils neu eingekleidet.“

Nicht nur aus dem Ort 
selbst, sondern auch aus 
dem gesamten Umland 

kommen Besucher, teils wö-
chentlich, um sich an den 
neuen Krippenszenen zu er-
freuen.

„Viele sind fasziniert von 
der Detailvielfalt und der le-
bensnahen Darstellung“,  
wissen Ursula Hilkenbach 
und Renate Strathausen zu 
berichten, die seit einigen 
Jahren im Team mitarbei-
ten.

In und an der mehr als 20 
Quadratmeter großen Krip-
pe gibt es mit jeder Szenen-
darstellung immer wieder 

Jede Woche wird eine neue Szene in der 20 
Quadratmeter großen Krippe aufgebaut. 

Ab 23. Dezember ist Christi Geburt zu 
sehen.  Foto: Krippenteam St. Vitus

Krippe erzählt Weihnachtsgeschichte

Willebadessen.  Die Wan-
delkrippe in der St.-Vitus- 
Kirche Willebadessen vom 
1. Advent bis Lichtmess ist 
eine Attraktion in der Egge-
stadt. Die biblische Ge-
schichte wird in wöchentlich 
wechselnden Bildern er-
zählt. Ein ehrenamtliches 
Helferteam macht das mög-
lich.

Schon ab dem ersten Ad-
vent können Besucher der 
St.-Vitus-Kirche in Wille-
badessen die dramatische 
Geschichte der Heiligen Fa-
milie verfolgen. Beginnend 
mit der Szene „Sterndeuter 
und Weise aus dem Morgen-
land“  (bis 30. November) 
folgenden die Szenen 
„Maria Verkündigung“ (1. 
bis 7. Dezember), „Auf dem 
Weg nach Bethlehem“ (8. 
bis 14. Dezember) und die 
„Herbergssuche“(15. bis 21. 
Dezember),  bevor ab 23. De-
zember „Christi Geburt“ 
und ab 5. Januar die „Heili-
gen drei Könige im Stall von 
Bethlehem“ zu sehen sein 
werden. Die Krippenerzäh-
lung endet Ende Januar mit 
der „Flucht nach Ägypten“ 
(12. bis 18. Januar) und der 
„Tempeldarstellung“ zu 
Lichtmess“ (19. Januar bis 
3. Februar).

In den vergangenen 25 
Jahren hat sich die Krippe 
mehr und mehr zu einer so-
genannten „Wandelkrippe“ 
entwickelt und ist nicht nur 
für Krippenliebhaber zu 
einem Anziehungspunkt in 
der Advents- und Weih-

sind. Köpfe und Hände sind 
geschnitzt und entspre-
chend farblich bemalt.

Neben Ochs und Esel ge-
hören auch Schafe, Ziegen, 
ein Kamel aus Arabien   und 
andere Tiere  ebenfalls zur 
Ausstattung. „Liebling der 
Familien mit Kindern, Kin-
dergarten- und Schulgrup-
pen, die die Krippe besu-
chen ist immer eine kleine 
Maus, die wöchentlich ein 
neues Versteck findet“, freut 
sich Christa Ewers, die   zum 
fünfköpfigen Krippenteam 
gehört.

 Das alles ist nur möglich 
weil es ein engagiertes Hel-
ferteam gibt. Zum Aufbau-
team gehören Kornelia und 
Rainer Brinkmann, Renate 
Strathausen, Christa Ewers 
und Ursula Hilkenbach. 
Neben dem Kirchenvor-
stand, der sich um den Auf-
bau der Unterkonstruktion 
kümmert, sind noch weitere 
Helfer zum Beispiel bei der 
Beschaffung von Büschen, 
Bäumen und Moos behilf-
lich.

Bereits zum 1. Advent ist 
die erste Szene aufgebaut.   
Die Besichtigung der Krippe 
in der St.-Vitus-Kirche zu 
Willebadessen ist zu den 
täglichen Öffnungszeiten 
von 9  bis 16.30 Uhr unter 
Beachtung der aktuell gel-
tenden  Corona-Vorgaben 
möglich.

Die Krippe in der Kirche 
ist barrierefrei auch mit 
Rollstuhl über den Haupt-
eingang zu erreichen.

Acht Szenen werden in der St.-Vitus-Kirche Willebadessen gezeigt

Service
Service

Nutzfahrzeuge
Service

Ihr Vorteil – Zum Service nach Peckelsheim

Lützer Straße 31 
34439 Willebadessen-Peckelsheim

Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

• Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf

• Reparaturwerkstatt

• Abschlepp- und Bergungsdienst 24 h

• Unfallkomplettabwicklung

• Mietwagen/Bullivermietung bis 9 Pers.

• Star-SB-Tankstelle mit Schnellwaschanlage

• TÜV/AU täglich

• Reparatur von Wohnmobilen

• Sicherheits-Check 15,00 €

Räder 
umstecken und 

einlagern
49.95 €

SR-MASSIVBAU
… Ihr Weg zum Eigenheim!

Neugierig
geworden? Wir
beraten Sie gern!

Wir verwirklichen Ihren Traum von den eigenen vier
Wänden - von der Planung bis zum Einzug.

Ein Familienunternehmen als festen Partner für Ihren
Hausbau, schlüsselfertig und zum Festpreis!

Wir bauen individuell und vielseitig, sodass Ihr
Grundriss einzigartig bleibt.

SR-Massivbau Bauträger GmbH

Lützer Str. 34, 34439 Willebadessen

Am Rippinger Weg 16, 33098 Paderborn

05644 - 790

info@sr-massivbau.de

www.SR-Massivbau.de

Ambulanter Pflegedienst
Betreutes Wohnen

Dauer- und Kurzzeitpflege
Tagespflege

Tel.: 0 56 46 / 94 24 30



Die „Wiener Johann Strauß 
Konzert-Gala“ ist zurück 

und bringt am 17. Januar die 
bekanntesten Melodien der 
Strauß-Dynas tie in die Rudolf-
Oetker-Halle.

Erfolgreichste Strauß- 
Gala der Welt

Kendlingers K&K Philhar-
moniker zelebrieren die Musik 
von Johann Strauß mit meis-
terhafter Hingabe, sichtbarer 
Spielfreude und Wiener Schmäh. 
Ihre jugendlich-frischen 
Interpretationen sind längst ein 
Meilenstein, an dem es sich zu 
messen gilt. Seit 1996 besuchten 

mehr als 1,3 Millionen Gäste in 
19 Ländern diese erfolgreichs-
te Strauß-Gala der Welt. Die 
„Wiener Johann Strauß Kon-
zert-Gala“ ist ein ein zig artiges 
Erlebnis: Unter der Leitung des 
Dirigenten Taras Lenko musi-
zieren die K&K Philhar moniker 
„atemberaubend schön, kon-
zentriert und präzise“ (F.A.Z.).

Einzigartiges erleben
Ob in Mailand, Stockholm, 

Kopenhagen, in Paris oder 
im Goldenen Saal des Wiener 
Musikvereins – immer wieder 
bedankt sich das Publikum mit 
Bravos und Standing Ovations. 

Ein Live-Mitschnitt der „Wiener 
Johann Strauss Konzert-Gala“, 
der gleich mehrfach im ZDF 
ausgestrahlt wurde, unter-
streicht dies eindrucksvoll. 
Das aktuelle Programm ist 
gespickt mit feinsten musika-
lischen Häppchen: „Frühlings-
stimmenwalzer“, „Sphären-
klänge“, „Feuer fest“,  „Leichtes 
Blut“ oder die Ouvertüre zur 
Operette „Der Zigeunerbaron“ 
sind bezaubernde Melodien, die 
den Alltag vergessen lassen. Drei 
Paare des Öster  rei chischen K&K 
Bal letts malen dazu köstliche 
Farb tupfer: „Éljen a Magyár!“, 
„Wiener Blut“ und „Rosen aus 
dem Süden“. Die fantasievollen 

Choreo graphien veredeln diese 
Konzert  reihe mit einer beson-
ders liebenswerten Note. Unser 
Tipp: Besuchen Sie die K&K 
Strauß-Gala – sie ist ein wahrer 
musikalischer Jungbrunnen.
 
 
 
 
Karten an allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen und 
über kkphil.at

& Ticket-Hotline: 
0 521/99 99 95 11

Glanzvolle Walzerklänge in der Rudolf-Oetker-Halle 

12
76

56

Längst eine gute Tradition: K&K Philharmoniker und Ballett in der Rudolf-Oetker-Halle.
e  p a s s i o n

Anzeige Anzeige

  KARTEN

Bildschöne Agnes, 74 J., seit 
kurzem verwitwet, bin eine na-
türliche, herzliche Frau, jung ge-
blieben, unkompliziert und häus-
lich. Die Einsamkeit ist nicht leicht 
für mich, mir fehlt das tägliche Mit-
einander, ich habe keine großen 
Ansprüche, nur Sehnsucht nach 
einem zuverlässigen Lebenspart-
ner, habe ein Auto und würde am 
liebsten zusammenziehen. pv
☎ 0151–62903590 

Toller MischlgsRüde, 7 J., 53cm, 
su. Zuhause, SG ☎ 0177/2796306

JACOBI - DAS AUTOHAUS IN WARBURG
VW HÄNDLER, VW NUTZFAHRZEUGE SERVICE, AUDI SERVICE, SKODA SERVICE

Autohaus Jacobi GmbH & Co. KG
Paderborner Tor 169, 34414 Warburg
Tel. 05641 76060, autohaus-jacobi-warburg.de

Ihr Volkswagen Partner

Das Autohaus Jacobi GmbH & Co. KG sucht Sie!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt stellen wir eine/n

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

in Vollzeit ein.

Aufgaben:
- Einlagerung von Waren
- Ausfüllen von Lagerpapieren
- Entgegennahme und Kontrolle von Waren im Wareneingang
- Versandvorbereitung für ausgehende Waren
- Innerbetrieblicher Transport von Waren
- Inventur der vorhandenen Güter

Einstellungsvoraussetzungen:
- Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
- Kommunikationsfähigkeit und Kundenorientierung
- Positive und offene Ausstrahlung
- Engagement und Lernbereitschaft

Senden Sie Ihre Bewerbung an:
Autohaus Jacobi GmbH & Co. KG | Herrn Michael Koch 
Paderborner Tor 169 | 34414 Warburg

Rufen Sie uns an: 05641-76060

Schicken Sie uns Ihre Unterlagen: 
bewerbung@autohaus-jacobi.de

Schallplatten (Rock, Jazz, Beat, 
Metal, Punk etc.) mit Abholung & 
guter Bezahlung sucht: ☎ 01 76/
86 28 41 48

Flaschen = Geld! Priv. Sammler 
zahlt für Whisky, Rum, Cognac 
etc., insb. 70er J. u. älter. ☎ 0177/
5 63 33 35, altebuddeln@gmx.de

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Domicil-Garderobenschrank, H 
1,96 m, B 1,20 m, T 0,60 m, Mas-
sivholz, Preis VHS. ☎ 01 76/
54 41 37 69

Einzelbett, 1 m x 2 m, komplett zu 
verkaufen, 80,- VHB. ☎ 01 70/
4 13 49 01, PB

Domicil-Küchenschrank, H 2,00 
m, B 1,46 m, Ober- und Unterteil, 
Massivholz, Preis VS. ☎ 01 76/
54 41 37 69

Damen-Abendgarderobe: 36-40, 
Paris, ... Designerkleidung; Kleid, 
Rock, Jacke, Bluse ..., privat, teilwei-
se neu, günstig. ☎ 01 70/4 888 648

Exklusive hochwertige Pelzmäntel 
von privat zu verkaufen, 
☎ 0 52 07/9 93 86 09

Lagerverkauf Babyland Bünde 
Info: www.babyland-outlet.de

Achtung! Gebrauchte od. beschä-
digte Fahrräder f. die Ukraine ges., 
die nicht mehr gebraucht werden. 
Abholung. ☎ 01 70/4 46 13 61

Warburg, Nähe Stadtverw., Whg. 
im 2. OG zu verm., ca. 125 m²: 4Zi. 
+ 1 Zi. DG, KB, Dachterr., Pkw-
Stellpl., ab sof. o. nach Absprache, 
650,- € KM. ✉ A 3414-164345 Z

Solventes älteres Ehepaar sucht 
Haus in PB langfristig zu mieten. 
☎ 01 71/2 85 76 49

Berufstät. Mann, Ende 40, ledig, 
kinderlos, ohne Haustiere, NR/NT, 
sucht Whg. bis 450,- € WM, in PB 
od. Umgebg. ☎ 01 78/2 45 31 41

Nette berufst. Frau mittl. Alters 
mit ges. Eink., NR, ohne Tiere, 
sucht in/um Bad Lippspr., Schlan-
gen od. näh. Umgebg. 2-Zi.-Whg. 
mit Balk. od. Terr., bis 550,- € WM 
inkl. Heizung. ☎ 01 51/40 35 23 96

Suche zum Jahreswechsel Whg. 
im Raum Salzkotten, Miete ca. 
650,- € warm, gerne mit Garten-
nutzg./Balkon. Bin 62, männl., in 
Festanstellg. ☎ 0 45 61/7 17 23 07

Ruhiger NR sucht 1-2 ZKB in
Altenbeken oder Umgebung.
☎ 0 52 55/93 25 88 (AB/Rückruf)

Ehepaar sucht in Bad Wünnenb.-
Stadt Mietwhg. EG/Sout., ab ca. 
70 m², 3 Zi., Küche, Duschbad, 
Balkon o. Terrasse. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf. ☎ 0172/2 33 91 73

Suche 3ZKB in Borchen oder Salz-
kotten zu sofort oder später.
☎ 01 76/62 11 53 47

Witwer/Witwen/Singles bis 87! 
Einfach anrufen und problemlos ei-
ne/n Partner/in finden!
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Sehr gepfl. Einfamilienhaus,
Enger Zentrum, 200qm

Lfd. modernisiertes Einfamilienhaus (EG,
OG, DG). 9 Zimmer, EBK, Carport, Gas
+ Solar, Fußboden-Hzg., 479.000 EUR,
2,975%  Provision, Bj. 1988, B-Ausw.

113,2 kWh/(m²a). Eff.-Kl. D; Tel.:
0157-50958700 / Email:

info@place4life.de

Kaufpreis 479.000 EUR
0157-50958700 / info@place4life.de

wb-immo.de: NiedermÃŒhlenst

Offene Besichtigung in 
Bad Lippspringe am So,

26.11. von 14.00 - 15.00 Uhr
Ein-Familien Doppelhaushälfte in 

Bad Lippspringe mit Carport 
"An der Bleiche 9"

Bj.: 1997 , Vollkeller, 4 ZKB, 156 m² Wfl,
+ 30 m² Ausbaureserve f. Studio,  

313 m² Grst. Verbrauchsausweis gültig
bis 22.08.2032, Effizienzklasse B,

Energieverbrauch = 67 kwh/(m²*a),
wesentl. Energieträger der Hz. ist Gas.

Kaufpreis 349.000 EUR
Immopartner-PB.de

Georg Knaup Tel.: 05251 20 778-10

wb-immo.de: 4927

Kaufe Immobillien  Immokontor 24 
Gmbh ☎ 01 71/3 05 06 53

FAMILIE SUCHT HAUS: Junges 
Paar (beide verbeamt. Lehrer) mit 
Kind sucht freistehendes Haus mit 
ca. 6 Zi. + Garten zum Kauf in SLK 
oder PB. Bezugstermin flexibel. 
Kontakt: ☎ 01 60/4 35 56 96

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Abriss und Entrümpelung 
☎ 01 71/3 05 06 53 

Balkongitter, verzinkt, 4,21 m x 
80 cm, in Salzkotten an Selbstab-
holer. ☎ 0 52 58/59 59

25 Umzugskartons an Selbstab-
holer zu verschenken. ☎ 0 52 21/
12 14 860 (ab 10 Uhr)

Meißen Teller und Schalen und 
Rosenthal Form 2000, ☎ 01 51/
42 02 47 15

Klavier zu verschenken in Del-
brück. ☎ 01 51/56 12 87 25

Suche Schallplatten: Heavy Me-
tal, Punk, Indie, Gothic, Reggae, 
HipHop, Jazz (modern), Rock (all-
gem.)... ☎ 01 51/15 24 26 46

Hermine, 68 J., fraulich-schlank, 
mit viel Sinn für ein sauberes, ge-
mütl. Zuhause u. mit meinem Auto 
immer flexibel. Keine langen Re-
den, denn alles andere finden Sie 
am besten selbst heraus. Ich wün-
sche mir e. ehrl. Mann, den es 
nicht stört, dass ich so gerne ko-
che u. umsorge. Melden Sie sich 
üb. pv, am besten noch heute.
☎ 0176-34488463

Symp. Handwerker, Anf. 60/185, 
NR, dkl.-haarig, sehr ansehnl., bo-
denst., ehrl., zuverl., mit viel Herz 
su. jüngere, hübsche, fraul.-schlk. 
Sie für das 2. Glück und alle schö-
nen Dingen im Leben. Nur Mut! 
Bitte nur vertraul. Bildzuschr. aus 
dem Raum BI/GT/HF unter
✉ A 902-164402 Z

Martin 72 Jahre, Witwer, 1.70 cm, 
sucht liebe Partnerin f. feste Bezie-
hung. (a.d. Region Kreis Herford) 
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Er, 55, 1,78 m, sucht Sie oder Paar 
für gemeinsame Unternehmungen. 
☎ 01 73/9 03 99 12

Karin 73 J, Witwe, weibl. Typ, ehem. 
Pflegerin, gute Köchin, liebevoll, 
sucht einen lieben Mann bis ca. 
Anfang 80! Herzblatt ☎ 0541-
40757710

Hübsche Marion, Anfang 60, Wit-
we sucht einen symph. zuverlässi-
gen Partner, mit Lust auf Lieben, 
Lachen und wieder Glücklichsein! 
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Zuverlässige Sie sucht dich (+/- 
68, NR), für ein gemeinsames er-
fülltes Leben. Chiffre ✉ A 903-
164393 Z

Witwe Sonja, 66 Jahre, schlank, 
attraktiv und jung gebl., wünscht 
sich wieder einen Mann an Ihrer 
Seite! Herzblatt ☎ 0541-40757710

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Suche ein kleines Fahrzeug für 
meine Tochter, ab Bj. 2000, 
☎ 01 76/84 75 60 11

Suche ein gepflegtes Auto bis 
8000,- € ☎ 0172-2917861

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Suche Motorrad ab 900ccm im 
gepflegten Zustand, gerne von 
Rentner, ☎ 01 62/3 21 43 74

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 19. Dezember 2022. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet:

Mitarbeiter/in 
für Unterhaltung der Fahrzeuge und Geräte 

beim städtischen Bauhof (m/w/d). 
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle für tariflich Beschäftigte. Die Ver-

gütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 TVöD.

Nähere Informationen und ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie 
unter www.salzkotten.de oder direkt über den QR-Code.

#INTERESSIERT 

an Vielfalt? 

Wir suchen Sie 
Für die Zustellung unseres Westfalen Blattes 

suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) ab 18 Jahren 
auf Minijob- oder Teilzeitbasis in 

Bonenburg Körbecke 
Hardehausen Manrode 
Hohenwepel 
Nörde 
Rimbeck 
Scherfede 

Die Zustellung erfolgt von Montag bis 
Samstag in den frühen Morgenstunden. 

Pia Oenkhaus 
Telefon: 0521 585-564 
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Oder in wenigen Minuten  
unkompliziert über den QR-Code: 

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Warburg 
Kalandstr. 17, 34414 Warburg

Er sucht

Tiermarkt

Bekanntschaften

Fahrräder
Immobilien An- & Verkauf

Wohnimmobilien
Gesuche

Baumarkt

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgemein

Sie sucht

Automarkt

Reisemobile / Wohnwagen

Zweiräder

Möbel / Hausrat

Bekleidung

Alles fürs Kind

Mietangebote

4 u. mehr Zi.−Whg.

Mietgesuche

Einfamilienhäuser

1 − 1 1/2−Zi.−Whg.

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

3 − 3 1/2−Zi.−Whg.

Einfamilienhäuser

Doppelhaushälften

Immobilien Gesuche

Einfamilienhäuser

Stellenangebote

Wohnobjekte.
In der Region.
Für die Region.
Immobilienanzeigen im

www.westfalen-blatt.de



Gemeinde Hiddenhausen • Rathausstraße 1 • 32120 Hiddenhausen
Jutta Schnitker • Tel.: 05221 964335 • bewerbung@hiddenhausen.de
www.hiddenhausen.de/rathaus/stellenanzeige

Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein:

Sachbearbeiter/in (m/w/d)

für die Gemeindekasse
• EG 8 TVöD, unbefristet in Vollzeit Jetzt

bewerben.

Ihr Aufgabengebiet:
• Laufende Zahlungsabwicklung 
• Erstellung von Mahnungen, 

Pfändungen und anderen 
Vollstreckungsmaßnahmen

• Vorbereitung von Niederschlag- 
 ungen/Erlasse/Stundungen
• Betreuung des Vollstreckungs- 
 programms
• Abrechnung Vergütung  

Vollziehungsbeamte

Die ausführliche Stellen- 
beschreibung finden Sie auf  
der Homepage.

Sie bringen mit:
• abgeschlossene Berufsaus- 
 bildung als Industrie- oder 

Bankkauffrau/-mann, Steuer- 
 fachangestellte/r oder zum/zur 

Verwaltungsfachangestellten 
bzw. Angestelltenlehrgang I

• Erfahrung im Bereich 
Buchhaltung

• freundliches Auftreten

Interessiert? 
• Bewerben Sie sich bitte 

bis zum 10.12.2022 über  
unser Online-Formular

Für die Zustellung unseres Desenberg-Boten 
suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) ab 15 Jahren 

samstags in 

Borgentreich 
Natingen 
Körbecke 

Lütgeneder 

Willebadessen 
Eissen, Peckelsheim 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Frau Pia Oenkhaus 
Telefon: 0521 585-564 
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Oder in wenigen Minuten  
unkompliziert über den QR-Code: 

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL 
Sudbrackstr. 14, 33611 Bielefeld 

Wir suchen dich 

Bei der Stadt Rietberg sind zum
nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stellen zu besetzen:

Abteilungsleitung Bürgerbüro, Standesamt (w/m/d)
(Vollzeitstelle mit 41 bzw. 39 Wochenstunden 

nach A 11 LBesG bzw. EG 11 TVöD)

Diplom-Ingenieur/in (FH) bzw. Bachelor 
der Fachrichtung Technische Gebäudeausrüstung / 

Versorgungstechnik (w/m/d) 
(Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden, EG 11 TVöD) 

Dipl. Ing/in oder Bachelor of Engineering,
Vertiefungsrichtung: Verkehrswesen (w/m/d)
(Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden, EG 11 TVöD)

Schulhausmeister/in Schulzentrum Rietberg
(Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden, EG 6 TVöD)

Die vollständigen Texte lesen Sie bitte im Internetangebot der 
Stadt Rietberg unter „Rathaus, Stellenangebote“. 
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Ruf -Nr. 05244-
986226 (Frau Burghardt).

Für unseren Firmensitz in Warburg-Scherfede suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine engagierte Unterstützung für unser Team.

Wir suchen eine/n 

Reinigungskraft für unseren Produktionsbetrieb
auf der Basis der geringfügigen Beschäftigung 

520-E-Job
Haben Sie gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und 
Schrift, eine strukturierte und engagierte Arbeitsweise, sind Sie 
zuverlässig, team- und kooperationsfähig und zeitlich flexibel, dann 
bewerben Sie sich bitte.

Das bieten wir:
• Aus- und Weiterbildung als Reinigungskraft in unseren sensiblen 

Produktionsräumen
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Arbeitstage: Montag, Mittwoch und Freitag
• Arbeitszeit: 3 – 4 Stunden zwischen 18:00 Uhr und 23:00 Uhr

Eine angemessene Bezahlung, Lohnfortzahlung im Krankheitsfall 
sowie bis zu 6 Wochen Urlaub sind für uns dabei selbstverständlich. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte, fernmündlich, schriftlich und 
gerne auch per E-Mail, bei:

BREMER PHARMA GMBH
z.Hd. Frau Dittmar

Werkstraße 42 ·34414 Warburg
Tel: 05642-980915 (Frau Dittmar) · E-Mail: dittmar@bremer-pharma.de

Haben Sie noch Fragen? Kontaktieren Sie uns.

Gemeinde Steinhagen
Die wirtschaftsstarke Gemeinde
Steinhagen mit ihren über 20.000
Einwohnern liegt im Kreis Gütersloh am
Südhang des Teutoburger Waldes und
besteht aus den Ortsteilen Steinhagen,
Brockhagen und Amshausen
(www.steinhagen.de).

Die Gemeinde Steinhagen hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Vollzeitstelle in der

Finanzbuchhaltung (m/w/d)
zu besetzen.
Nähere Einzelheiten zu den Einstellungsvoraussetzungen und
zum Aufgabengebiet können Sie unserer Homepage entnehmen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte bis zum 05.12.2022
ausschließlich per E-Mail in einer PDF-Datei
an bewerbungen@steinhagen.de.

     1 Sachbearbeitung Wohngeld (m/w/d)   
        Vollzeit-/Teilzeitbeschäftigung

   1 Sachbearbeitung Beitragswesen (m/w/d)   
        Teilzeitbeschäftigung mit 25 Std./Wo.

Bei der Stadt Harsewinkel sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stellen zu besetzen:

Nähere Informationen unter 
www.harsewinkel.de

oder hier:

Industriestraße 21 • 37688 Beverungen
Tel.: 0 52 73 / 9 05-0 • Fax: 0 52 73 / 9 05-2 52 

jobs@hegla.de • www.hegla.com/karriere

HEGLA GmbH & Co. KG

Begleiten Sie uns als neues Teammitglied (m/w/d) aktiv bei der Umsetzung 
unserer Industrie 4.0 Strategie in die digitale Zukunft. Mit Ihrem Know-
how tragen Sie dabei zur Weiterentwicklung und Implementierung 
von SPS-Steuerungen bei. Gemeinschaftlich erarbeiten Sie in unserem 
interdisziplinären Team Automations- und Softwarelösungen immer mit 
dem Ziel, unsere Produkte noch intelligenter, bedienerfreundlicher und 
effi  zienter zu machen. Im Rahmen Ihrer internationalen Projekte begleiten 
Sie die Maschinen von der Konzeption, über den Testaufb au bis hin zur 
Inbetriebnahme bei uns im Werk und bei unseren Kunden vor Ort.
Ihr Profi l:
• Abgeschlossenes Studium beispielsweise der Automationstechnik, 

Elektrotechnik oder vergleichbare Qualifi kation bzw. Ausbildung oder 
Berufserfahrung,

• Erfahrung in der Programmierung von SPS-Steuerungen (Codesys 
oder Beckhoff  SPS / strukturierter Text) sowie mit der Konzeption von 
Steuerungsstrategien wird vorausgesetzt,

• Idealerweise haben Sie erste Erfahrung mit der Inbetriebnahme von 
Maschinen und Anlagen,

• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift sind 
wünschenswert,

• Sie haben Interesse an der Mitarbeit in einem Team,
• Projektabwicklung im In- und Ausland.

SPS-Programmierer Industrie 4.0 / 
Automatisierungstechniker (m/w/d)

Wir suchen für unser Team:

Seit 45 Jahren zählt HEGLA zu den Technologie- und 
Marktführern für Lösungen zur Verarbeitung, Auto-
mation, Digitalisierung sowie Veredelung von Flach-, 
Fahrzeug- und Funktionsglas. Weltweit setzen sich über 
800 ambitionierte Mitarbeiter*innen für HEGLA ein. 
Darum wachsen wir national und international weiter.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an jobs@hegla.de. Gerne können Sie bei 
weiteren Fragen Stephanie Knauer kontaktieren (Telefon: 05273 / 905 - 103).

Ein hoher Grad an Automation und Vernetzung zeichnen unsere Maschinen 
und Anlagen für die glasverarbeitende Industrie aus. Als neuer Mitarbeiter 
(m/w/d) unserer Elektrotechnik entwickeln und optimieren Sie die HMI 
Appli kationen für unsere anspruchsvollen Anlagen, die in der Glasindustrie 
weltweit im Einsatz sind. Sie passen unsere User Interfaces an die 
technischen Anforderungen und den Kundenbedarf an und über führen 
diese in neue oder bestehende Systeme. Als Spezialist für Ihr Projekt 
unterstützen Sie uns fallbezogen bei der Inbetriebnahme Ihrer Lösungen 
oder durch entsprechende Hilfestellungen für Ihre Kollegen. Darüber 
hinaus stehen Sie unserer Dokumentation, unserer Schaltplankonstruktion 
sowie unserem Support-Team als Ansprechpartner zur Seite.
Ihr Profi l:
• Abgeschlossenes Studium der Automatisierungstechnik, 

Elektrotechnik oder vergleichbare Qualifi kation bzw. Ausbildung oder 
Berufserfahrung,

• Sie verfügen über Erfahrungen in der Programmierung mit HMI-Tools,
• Gute Kenntnisse in C++,
• Idealerweise haben Sie auch Kenntnisse im Bereich SQL-Datenbanken 

und/oder im Bereich HTML und Javascript,
• Wünschenswert sind erste Erfahrungen in einem Unternehmen im 

Bereich des Maschinenbaus,
• Sie haben Interesse an der Mitarbeit in einem Team,
• Fremdsprachenkenntnisse (Englisch oder andere),
• Projektabwicklung im In- und Ausland.

HMI-Programmierer / 
Softwareentwickler Hochsprachen (m/w/d)

Herzlich willkommen in unserem Team als zukünftiger Mitarbeiter (m/w/d) 
unserer Elektromontage. Zu Ihrem vielfältigen Tätigkeitsfeld gehören 
das elektrische Montieren von Hightech Maschinenlösungen in unserer 
Produktion sowie deren Installation bei unseren Kunden. Die Bearbeitung 
elektronischer und mechanischer Komponenten ist ein weiterer Bestandteil 
Ihres abwechslungsreichen Aufgabengebietes. Sie beachten selbstständig 
unsere hohen Qualitätsstandards und teilen unsere Leidenschaft für den 
Sondermaschinenbau für die glasverarbeitende Industrie.

Ihr Profi l:
• Abgeschlossene Berufsausbildung (m/w/d), z. B. als Elektroniker, 

Elektriker, Elektroanlagenmonteur, Mechatroniker, Elektroinstallateur 
oder vergleichbar,

• Wünschenswert sind erste oder mehrjährige Berufserfahrungen in 
einem vergleichbaren Arbeitsbereich,

• Idealerweise verfügen Sie über Kenntnisse im Bereich Maschinenbau, 
Hydraulik und Pneumatik,

• Gutes handwerkliches Geschick und Begeisterung für Hightech und 
anspruchsvolle Lösungen mit Qualität „Made in Germany“,

• Ihre Arbeitsweise ist durch Selbstständigkeit und Genauigkeit geprägt,
• Teamfähigkeit und Flexibilität.

Elektroniker / Elektriker / Mechatroniker (m/w/d) 
für den Sondermaschinenbau

Wir bieten:
• Leistungsgerechte Vergütung nach Tarifvertrag
• Weihnachts- und Urlaubsgeld
• Sozialleistungen, wie z. B. vermögenswirksame Leistungen, Bike-

Leasing und betriebliche Altersvorsorge
• 30 Urlaubstage im Jahr

Der passende Job für Sie ist nicht dabei? 
Entdecken Sie hier unser gesamtes Stellenangebot 
oder senden Sie uns gern Ihre Initiativbewerbung an 
jobs@hegla.de.

Bei der Stadt Delbrück sind zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen:

• ein/e Bautechniker/in (m/w/d)
 für den Aufgabenbereich Bauunterhaltung 

der städtischen Liegenschaften 
(Vollzeit, unbefristet, 
Vergütung gem. EG 9b TVöD-VKA).

 Bewerbungsfrist: 07.12.2022

• mehrere Fachkräfte (m/w/d)
 für städtische Kindertageseinrichtungen
 es sind Stellen sowohl in Vollzeit als auch 

in Teilzeit zu besetzen. 
Alle Stellen sind unbefristet, 
Vergütung jeweils gem. EG S 8a TVöD-SuE.

 Bewerbungsfrist: 30.11.2022

Die ausführlichen Stellenausschreibungen mit den 
Einstellungsvoraussetzungen finden Sie unter

www.delbrueck.de.

Kreis HöxterKreis Höxter
Moltkestraße 12, 37671 Höxter, info@kreis-hoexter.deMoltkestraße 12, 37671 Höxter, info@kreis-hoexter.de

Wir suchen Sie für unser Team!

GfW/FFU-11/2019-009Sozialarbeiter/in /
Sozialpädagoge/in (m/w/d) 
zur Wahrnehmung der Aufgaben als 
Amtsvormund/in / Amtspfleger/in 
gem. § 55 Abs. 2 SGB VIII
(Entgeltgruppe S 12 TVöD-SuE)

Jetzt informieren und bis zum
4. Dezember 2022 bewerben!
www.stellenangebote.kreis-hoexter.de

Wir eröffnen eine neue KiTa 
und suchen zum 01.05.2023 
eine

KiTa-Leitung (m/w/d)

für die 2-gruppige

Kath. KiTa Franz Riepe in Bad Driburg

Die Anstellung erfolgt unbefristet. Die wöchentliche Arbeits-
zeit lässt sich zwischen 32 und 39 Stunden vereinbaren.

Sie möchten schon vor der Eröffnung der neuen KiTa dabei 
sein und von Anfang an bei der Bildung des Teams, der 
pädagogischen Schwerpunkte und anderen vorbereitenden 
Maßnahmen mitwirken? Dann bewerben Sie sich jetzt!

Weitere Informationen zur Stelle und den 
Zugang zur Online-Bewerbung finden Sie unter 
https://karriere.erzbistum-paderborn.de/jobs/

Kath. Kindertageseinrichtungen Hochstift gem. GmbH  -  Leostraße 21  -  33098 Paderborn

Wir suchen dich! MFA in VZ/TZ 
als Verstärkung für junges Team in 
moderner Hausarztpraxis gesucht. 
Bewerbungen schriftl. an:
Praxis Dr. Katsouli, Münsterstr. 21, 
33330 Gütersloh

Zuverlässige Fahrer (m/w/d) Aus-
hilfe / 520€ und Teilzeit für Kran-
kentransport zu sofort gesucht.
Kiran Krankenfahrten Enger
☎ 05224 / 99 77 000 

Wir sind ein Dienstleistungsunter-
nehmen für die Beförderung von 

Menschen zu sozialen Einrichtungen 
und suchen zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt auf Minijob-/Teilzeit-Basis 

Fahrer/Beifahrer (m/w/d)
für den Raum Paderborn und 

Umgebung gerne auch aus der 
Generation 60+. Wir erwarten lediglich 

ein bisschen Zeit an jedem Werktag 
(vormittags und nachmittags).

Die Tätigkeit ist auch für Rentner/innen 
geeignet. Wir bieten den idealen 

Nebenjob für alle, die gerne 
mit Menschen arbeiten. 

Sollten Sie Interesse an einer Tätigkeit in 
unserem Unternehmen haben, 

freuen wir uns auf eine telefonische 
Kontaktaufnahme unter der 

Rufnummer 0202 / 629 33 030.

Immobilienmakler werden? (m/
w/d) ☎ 01 71/3 05 06 53 remax.de 

Reinigungskräfte gesucht
Espelkamp, Breslauer Str.
AZ: Mo.- Sa. 7:30-8:30 Uhr
Gütersloh, Friedrichsdorfer Str.
AZ: Mo.-Fr. 9:00-12:00 Uhr
Kirchlengern, Albert-Einstein-Str. 
AZ: Mo.-Fr. je 2 Std.
Bew. bitte ☎ 05 41 / 9 12 18 26
oder e-mail: os@rdg-rational.de

Haushaltshilfe für 96-jährige Se-
niorin gesucht, 3-5 x die Woche, in 
Bielefeld-Schildesche. Zuverlässig, 
deutschsprechend und mit Führer-
schein. ☎ 05 21/2 99 37 75

Wir suchen zu sofort

Koch/Köchin (auch Teilzeit)
und eine Küchenhilfe (m/w/d)

Gütersloher Brauhaus
t 0 52 41 / 2 51 66

oder 01 73 / 6 59 17 04

Mitarbeiter (m/w/d)
für Bürotätigkeit

(Minijob vormittags)
in Diemelstadt 

gesucht.
frank.assmann@ 

sparkassenversicherung.de

Mitarb. f. Verkauf TZ
15 Std./W. u. 520 E n. Warbg.
ges. (a.f. Hausfr./Rentn. geeig.)

Tel. 08031-31590 (Mo.–Fr.)
ASR Autoschilder GmbH

Für unseren Kunden in 33719 
Bielefeld suchen wir ab sofort

Reinigungskräfte 
(m/w/d)

 – auf 520-EUR-Basis –

Arbeitszeiten: 
Montag bis Freitag von  

12:30 - 14:00 Uhr (je 1,5 Stunden)

Veolia Industrie  
Deutschland GmbH

Tel. 0531 / 23 44 77-0

Stellenmarkt

Teilzeit / Nebentätigkeit

…weil Sie mehr verdienen!

Wenn es um
Fach- und 
Führungskräfte 
geht:
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BEIM KAUF
NEUER MÖBELL

5%
Auf bereits

reduzierte

Möbel*

EXTRA

2000,-2000,-*

Funktionssofa, Bezug Stoff, Rücken echt,
ca. 168cm breit, Faltbett mit 11 cm dicker Kalt-
schaummatratze, Liegehöhe 56 cm, Sitzhöhe
45 cm. Inklusive Bettfunktion, Matratze und
Lattenrost, Liegefläche 130x200 cm.
(Restyl / Cleopatra)

IN STOFF

1.299 €

VIELE
BEZÜGE

6 ARMLEHNEN-
VARIANTEN
3 MATRATZEN-
VARIANTEN

OPTIONAL:

Bezug Stoff, Federkern,
ca. 180-200x85x106 cm.
Inklusive Bettfunktion, Liegefläche
92x200 cm. (Restyl / Amira)

Bezug Stoff, Rücken echt,
Federkern im Sitz. Inklusive
Bettfunktion, Liegefläche
143x194 cm. (Restyl / Sidney)

EINZELLIEGE

599 €
IN STOFF

FEDERKERN

FEDERKERN

FUNKTIONS-
SOFA

949 €
IN STOFF

inkl.
KOPFTEIL-MULTIFUNKTIONSAUSZUG,
RÜCKENVERSTELLUNG UND 1 NIERENKISSEN.

inkl.
ARMTEILVERSTELLUNG
UND BETTKASTEN.

VIELE
BEZÜGE

Front Wildeiche massiv mit durchgehenden Lamellen,
Korpus WIldeiche furniert, Rückwand sichtbar Asteiche
furniert, alle Oberflächen geölt, ca. 276x202x51 cm.
Inkl. LED-Beleuchtung am Korpus.

WOHNKOMBINATION

ZUHAUSE
1.999 €
TOPSELLER

Bezug Stoff, Rücken echt,
Stellmaß ca. 162x296 cm,
Fuß Metall schwarz.
(Comfortpolster / Sina)

Weitere Funktionen, Stoff-
varianten und Typen sind
als Sonderausstattung
optional erhältlich und
im Garniturpreis nicht
enthalten:
1 Armteilverstellung, 2 Kopf-
stütze, 3 Bettfunktion,
4 Longchair motorisch.

WOHNLAND-
SCHAFT

2 41 3

1.299 €
IN STOFF

2 SITZKOMFORTS
2 SITZHÖHEN
3 FUSSVARIANTEN
GROSSE STOFF-
AUSWAHL

OPTIONAL:

* Alle Preise sind Abholpreise. 5% Rabatt auf die reduzierten Möbel
aus der Ausstellung. Bei Neubestellungen geben wir Ihnen einen

Rabatt von mindestens 20%, maximal jedoch 2000,- Euro.
Angebot Gültig bis 30.11.2022

www.moebel-guenter.de Warburger Str. 42 • 33034 Brakel

MöbelGünter
die bessere Wahl.

Möbel Günter GmbH • Warburger Straße 42 • 33034 Brakel

Öffnungszeiten
Mo-Fr 10-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr

33034 Brakel SüdKontakt
Telefon: 05272 / 3944-0
Mail: info@moebel-guenter.de

Riesige AUSWAHL AUCH IM ONLINE SHOP: www.moebel-guenter.de Warburger Str. 42 33034 Brakeltr. 42 • 33034 Brakel

Stand 22.06.2022

4,7 von 5 Sternen bei 77 Bewertungen

„Frau M. nimmt sich Zeit und berät sehr freundlich ,
steht vor allem nicht die ganze Zeit hinter einem was
uns sehr gut gefallen hat.“
- B. R. in 2022

„Sehr nettes Unternehmen und Mitarbeiter. Bin sehr
zufrieden mit allem.“
- Annette K. in 2020

* Angebot Gültig bis 30.11.2022, Alle Preise sind Abholpreise. 5% Rabatt auf die reduzierten Möbel aus der Ausstellung. Bei Neubestellungen geben wir Ihnen einen Rabatt von mindestens 20%, maximal jedoch 2000,- Euro.
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